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NEUES AUS DEM RATHAUS

Wir kümmern uns darum,  
versprochen!
Die Straßenlaterne funktioniert 
nicht und Sie stehen im Dun-
keln? Ihnen ist irgendwo in Lu-
ckenwalde ein verdreckter Geh-
weg aufgefallen? Sie ärgern sich 
über ein Schlagloch? Dann sa-
gen Sie uns unkompliziert und 
schnell im Internet Bescheid. 
Wir kümmern uns darum. Ver-
sprochen! Um Infrastrukturpro-
bleme zu melden, klicken Sie auf 
www.luckenwalde.de das 
„Maerker Luckenwalde“-Logo 
an.  Seit dem 1. Juli können auch 
Hinweise für die Kategorie „Tou-
ristische Rad- und Wanderwe-
ge“ eingetragen werden.
Wenn Sie keinen Internetzu-
gang besitzen, bietet die Stadt 
folgenden Service zu den Öff-
nungszeiten der Bürgerinfo im 
Rathaus an: 

Sie können persönlich oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 
03371-672-0 Anregungen und 
Hinweise auf Missstände oder 
infrastrukturelle Probleme mel-
den.  Die Mitarbeiterin wird die-
se Hinweise in das MAER-
KER-Portal aufnehmen. Die 
Stadt Luckenwalde verpflichtet 
sich, innerhalb von drei Arbeits-
tagen eine verbindliche Ant-
wort zu veröffentlichen. 

Öffnungszeiten der Bürgerinfo 
im Rathaus: 	
Montag 	 8:00 bis 15:30 Uhr 
Dienstag	 8:15 bis 16:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag	 8:15 bis 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 bis 12:00 Uhr
und jeden 1. Sonnabend 
im Monat	 9:00 bis 11:00 Uhr

Sprechzeiten der Schiedsstellen
Am 19.  Juli von 17 Uhr bis 18 Uhr 
in der Kultur- und Begegnungs-
stätte, Markt 12 a – rechter Ein-
gang, Erdgeschoss. Telefonische 
Erreichbarkeit während der 
Sprechzeiten unter 672294. Post-
anschrift: Markt 10, 14943 Lu-
ckenwalde.

Schiedsstelle I	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-

reich zwischen Bahndamm und 
Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde
Schiedsperson: 
Frau Annelorle Wulf
Schiedsstelle II	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Herr Björn-O. Müller

Freibadwetter ausnutzen – 
täglich bis 4. September
Bis voraussichtlich 4. September ist das Freibad Elsthal täglich von 9 
bis 19 Uhr geöffnet und lädt zum Schwimmen, Planschen und Son-
nen ein (der letzte Einlass ist um 18:30 Uhr).

Tageskarten
Erwachsene� 3,00 €
Kinder** ab 6 Jahre, Jugendliche, Studenten, 
Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger� 1,50 €
Kinder bis 6 Jahre*, Sozialpassinhaber� 1,00 €
10-er Karten
Erwachsene� 24,00 €
Kinder** ab 6 Jahre, Jugendliche, Studenten, 
Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger� 12,00 €
Kinder bis 6 Jahre*, Sozialpassinhaber�   8,00 €
Familien- und Abendkarte
Familienkarte (5 Personen, davon max. 2 Erwachsene)� 7,50 €
Abendkarte (ab 18:00 Uhr)� 1,50 €
* 	 Kinder bis zum vollendeten 5. Lebensjahr
** 	 Kinder gelten bis zum vollendeten 16. Lebensjahr
Begleitpersonen von Behinderten, die ein „B" im Ausweis haben, er-
halten freien Eintritt.

23. Juli Wasserparty von 13 bis 17 Uhr

Samstagssprechzeit beim  
Einwohnermeldewesen Luckenwalde
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 6. August von 9 bis 11 
Uhr in der Abteilung Einwoh-
nermeldewesen im Rathaus der 
Stadt Luckenwalde, Markt 10, 
statt. 
Die Sprechzeiten sind vorwie-
gend für die Bürger eingerichtet, 

die Probleme haben, die ande-
ren Sprechzeiten wahrzuneh-
men.
An diesem Tag ist ferner die Bür-
gerinformation im Foyer des 
Rathauses von 9 bis 11 Uhr be-
setzt. Hier können u. a. Wohn-
geldanträge abgeholt werden.

Straßensperrung Haag zwischen  
der Grabenstraße und Poststraße
Ab Mittwoch, den 20. Juli wird 
der Haag zwischen der Graben-
straße und der Poststraße für 
den öffentlichen Verkehr halb-
seitig gesperrt. Der Verkehr wird 

im Baustellenbereich durch Be-
schilderung entsprechend ge-
führt.
Diese Sperrung ist zur Beseiti-
gung von Schäden am Fahr-
bahnbelag notwendig. Voraus-
sichtlich sind die Arbeiten 
bereits am darauffolgenden Tag, 
Donnerstag, den 21. Juli abge-
schlossen. 
Nach Fertigstellung der Arbei-
ten wird die gesamte Fahrbahn 
für den öffentlichen Verkehr 
wieder frei gegeben.

Straßensperrung Lindenstraße – 
Rad- und Fußverkehr frei
Im Zuge der Vorbereitung des 
„Ersatzneubaus Brücke Lin-
denstraße“ ist die Erkundung 
der Lage, Dimension und des 
Materials der alten Schmutzwas-
ser- und Regenwasserkanäle er-
forderlich. 
Dazu muss im unmittelbaren 
Bereich der Brücke die Fahrbahn 
geöffnet werden.
Die Firma BELM GmbH, welche 
die Arbeiten im Auftrag der NU-
WAB durchführt, wird hierfür 
die Lindenstraße im Zeitraum 
vom 12. Juli bis zum 29. Juli für 
den Durchgangsverkehr sper-
ren.

Der Rad- und Fußverkehr ist da-
von nicht betroffen und wird an 
der Baustelle vorbei geleitet.
Im Abschnitt Schützenstraße - 
Nuthebrücke wird die Parkmög-
lichkeit eingeschränkt. 
Der Anliegerverkehr zu den 
Grundstücken ist gewährleistet.
Die Linienführung der Stadtbus-
linie muss in diesem Zeitraum 
verlegt werden. Dadurch wer-
den die Haltestellen Lindenstra-
ße und Burgwall im Sperrzeit-
raum nicht angefahren. Im 
Ersatz werden in beiden Rich-
tungen die Haltestellen in der 
Salzufler Allee bedient.
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Straßensperrung B 101 
bis zum 15. August
Außerdem möchten wir auf fol-
gende Straßensperrung des Lan-
desbetriebs Straßenwesen hin-
weisen:
Vom 25. Juli bis 15. August muss 
die B 101 Ortsumfahrung zwi-
schen Woltersdorf und der L73 
voll gesperrt werden. Der Lan-
desbetrieb Straßenwesen führt 

eine Deckensanierung durch. 
Die Umleitung erfolgt innerhalb 
der Stadt Luckenwalde über die 
L 73 (Berkenbrücker Chaussee, 
Neue Beelitzer Straße, Beelitzer 
Straße und Salzufler Allee) und 
weiterführend über die Gotto-
wer Straße zur Kreisstraße über 
Gottow.

Party auf der Baustelle
Wie spannend eine Baustelle 
sein kann, bewies der Lucken-
walder Boulevard am 9. Juli. Mit-
reißende Musik der Kreismusik-
schule, eine Hüpfburg für die 
Kleinen und leckeres Essen lock-
ten zahlreiche Besucher in die 
Breite Straße, die trotz der Bau-
maßnahme auch weiterhin be-
lebt werden soll. Viele Geschäfte 
hatten verlängerte Öffnungszei-
ten, das Wetter war schön ge-
nug, um draußen zu sitzen und 
der Band The TwelFes zu lau-
schen. Höhepunkt war ein gro-
ßes Gewinnspiel für das die Flä-
mingkönigin Carolin Gedlich 
die Gewinnkarten stilecht aus 
einem Betonmischer zog.
Gleichzeitig hatten die Lucken-
walder und alle anderen Inter-
essierten die Gelegenheit, sich 
vor Ort vom Baufortschritt zu 
überzeugen. Die Nuwab führte 
vor, wie Kanäle mit Kameras be-
fahren werden, die Baufirma Eu-
rovia stellte einen Radlader zur 
Verfügung, in dem man Probe-
sitzen und sich fotografieren 
konnte. Am Informationsstand 
konnte man alle Fragen rund 
um die Baustelle loswerden. 
Fachleute wie der Bauleiter und 
Mitarbeiter des Auftraggebers 
boten Führungen über die Bau-
stelle an und erklärten dabei 
ausführlich, warum diese Sanie-
rung so aufwändig ist, was bis-
lang geschafft wurde und was 
die nächsten Schritte sein wer-
den.

Der Abschnitt der Dahmer Stra-
ße zwischen Boulevard und 
Kleinem Haag kommt gut vor-
an. Hier wurde bereits der 
Schmutzwasserkanal verlegt. 
Sobald alle Medien in diesem 
Bereich verlegt worden sind, 
muss zu Beginn der Schulferien 
die Kreuzung Dahmer Straße / 
Kleiner Haag halbseitig gesperrt 
werden. Der Verkehr wird mit 
einer Ampel geregelt. Dies ist 
notwendig, um die neuen Kanä-
le des Boulevards an die beste-
henden anzuschließen. Um den 
Verkehr möglichst wenig zu stö-
ren, wird dafür erst die eine 
Fahrbahnseite aufgerissen, die 
Medien verlegt und der Bereich 
wieder geschlossen, bevor das 
Gleiche auf der anderen Fahr-
bahnseite wiederholt wird.
Im zweiten Teilabschnitt vor 
den Geschäften auf der östli-
chen Seite des Boulevards sind 
demnächst alle Hausanschlüsse 
geschafft. Dann wird hier eine 
Rinne verlegt, die später als 
Taststreifen für Sehbehinderte 
dienen wird, bevor die ersten 
neuen Platten verlegt werden.
Die Geschäfte auf dem Boule-
vard sind weiterhin trotz Bau-
stelle erreichbar und ein Ein-
kaufsbummel hier ist besonders 
unterhaltsam.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 
und Kommunalservice Ungewöhnlicher Hintergrund – die Band The TwelFes vor Bagger und 

Bauzäunen.

Peter Mann, Leiter des Stadtplanungsamtes, Elisabeth Thiemann, Mitar-
beiterin des Stadtmarketingvereins (r.) und Flämingkönigin Carolin Gedlich 
(l.) gratulieren einem der Gewinner.
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Veranstaltungen  
im Juli und August
Einweihung Backhaus
30.07. | 11:00 und 14:00 Uhr | 
Wiesendreieck (hinter der Kita 
Burg)
Mit Hilfe Luckenwalder Unter-
nehmen und des städtischen 
Bauhofes entsteht am Wiesen-
dreieck in der Nähe der Kita 
Burg ein Backhaus. 
Bei der feierlichen Einweihung 
wird ein Luckenwalder Bäcker-
meister mit den Kindern leckere 
Brot- und Backüberraschungen 
herstellen. 
Hortkinder der Kita Burg wer-
den das „Luckenwalder Mär-
chen vom Backhaus“ in Kostü-
men darstellen, welches von der 
Berliner Märchenerzählerin 
Frau Pfau mit dem Märchen der 
Gebrüder Grimm „Frau Holle" 
untermalt wird. 
Die Tanz AG des Hortes unter-
hält mit einer kleinen Tanzein-
lage.

Markt der Kleingärtner
07.08. | 10:00 - 16:00 Uhr | 
Marktplatz
Es wird ein Markttag der beson-
deren Art, wenn sich 12 Lucken-
walder Gartenvereine auf dem 
Marktplatz präsentieren. 
Neben kulturellen Darbietun-
gen werden auch die kleinen Be-
sucher auf ihre Kosten kommen. 
Kreieren Sie unter fachlicher 
Anleitung von Floristinnen Ihre 
eigenen Blumensträuße und 
Gestecke und seien Sie dabei, 
wenn mit 800 Sonnenblumen 
der Marktturm verschönert 
wird. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 
Höhepunkt wird die Auslosung 
der Tombola sein und machen 
Sie mit, wenn wir gemein-
sam  zum Tagesausklang 800 
Luftballons steigen lassen.

Session am MusicShop
12.08. | ab 17:00 Uhr | Nuthepark
Bereits im siebten Jahr versam-
melt die Session am MusicShop 
die besten Künstler unserer Re-
gion. Von Jazz bis Rock - hier ist 
für jeden etwas dabei. Auf zwei 
Open-Air-Bühnen unterhalten 
über 25 Bands bzw. Einzelmusi-
ker mit verschiedenen Musiksti-
len.

Tierparksonntag
28.08. | 10:00 - 17:00 Uhr | 
Tierpark
Alle großen und kleinen Tier-
parkfreunde erwartet ein bun-
tes Kulturprogramm mit Musik 
und Artistik:
–	 Frühschoppen mit den Ur-

stromtalern
–	 Kinderprogramm mit Räuber 

Rotbart und seiner Liederkiste
–	 Hauptprogramm u. a. Chris 

Roberts (Schlager, Oldies) und 
Miss Carmen (Kautschukdar-
bietung)

Freuen Sie sich auf die traditio-
nelle Tiertaufe. Gewinnen Sie 
bei der Tierparktombola. Genie-
ßen Sie Kaffee und Kuchen oder 
Gegrilltes in fröhlicher Atmo-
sphäre.

9. Automeile
28.08. | 11:00 - 17:00 Uhr | 
Boulevard, Breite Straße
Mehr als 15 verschiedene Mar-
ken präsentieren sich auf der 
Luckenwalder Automeile 2016. 
Jede Menge Highlights und ein 
lustiges Kinderprogramm gibt 
es obendrauf. Holen Sie sich den 
letzten Stempel für das Gewinn-
spiel „Luckenwalde Stück für 
Stück".

Integration und Grünpflege – 
Asylbewerber helfen Bauhof
Sechs Wochen lang hat der Lu-
ckenwalder Bauhof Unterstüt-
zung von vier Asylbewerbern 
bekommen. 
Diese nehmen am Projekt „Pers-
pektive für Flüchtlinge“ vom 

Straußberger Bildungs- und So-
zialwerk e. V. (SBSW e.V.) teil. Da-
mit wird Flüchtlingen die Mög-
lichkeit geboten, ihre 
Deutschkenntnisse zu vertiefen, 
sich beruflich zu orientieren 
und erste praktische Erfahrun-
gen der beruflichen Tätigkeit in 
Deutschland zu sammeln. Die 
Maßnahme dauert sechs Mona-
te und neben Deutschunterricht 
und Bewerbungstraining ist ei-
ne sechswöchige berufliche Er-
probung vorgesehen. Diese 
konnte nun erstmals beim Lu-
ckenwalder Bauhof absolviert 

werden. Es handelt sich um eine 
Art Praktikum, das aber nicht 
bezahlt wird. In Gruppen mit 
den Bauhofmitarbeitern wur-
den Baumscheiben gesäubert, 
Mülleimer geleert, die Außen-

anlagen von Schulen und Kin-
dertagesstätten gepflegt und al-
le anderen Arbeiten erledigt, die 
beim Bauhof anfallen. Bau-
hofleiter Frank Dunker war mit 
dem ersten Durchlauf des Pro-
jektes mehr als zufrieden und 
dankbar für die zusätzliche Hil-
fe: „Die Teilnehmer waren 
pünktlich, nett und fleißig.“ Das 
Straußberger Bildungs- und So-
zialwerk e.V. hofft, dass viele Un-
ternehmen dem Beispiel der 
Stadt Luckenwalde folgen und 
so einen kleinen Beitrag zur In-
tegration leisten.

Gehweg in der Schützenstraße

Seit Ende Juni wird der Gehweg 
in der Schützenstraße saniert. 
Nachdem im vergangenen Jahr 
Teile des Gehweges auf der 
westlichen Seite erneuert wur-
den, ist nun der gegenüberlie-
gende Abschnitt von der Lin-
denstraße bis zur Nuthebrücke 

an der Reihe. Verlegt wird kara-
mellfarbenes Betonpflaster mit 
einem Sicherheitsstreifen in An-
thrazit. Dieser soll u. a. Men-
schen, die nicht so gut sehen 
können, auf die Gehwegkante 
aufmerksam machen.
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Chronik der  
Stadt Luckenwalde
Im Oktober 2016 wird, 86 Jahre 
nach der Stadtchronik des Rek-
tors und Heimatforschers Emil 
Koitz von 1930, die neue Lucken-
walder Chronik mit einer Aufla-
ge von 800 Exemplaren erschei-
nen. Sie enthält über 2.000 
Einträge stadtgeschichtlicher 
Fakten, Daten und Ereignisse in 
zeitlicher Abfolge des Gesche-
hens sowie rund 120 Kopien his-
torischer Ansichtspostkarten 
mit Luckenwalder Motiven. Die 
Geschichte unserer Stadt ist in 
diesem Werk kompakt und zeit-
reisengleich erlebbar.
Um Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, die Wartezeit zu verkür-
zen, werden in jeder Ausgabe 
der „Pelikan-Post“ einige knap-
pe, auf den jeweiligen Monat 
bezogene Auszüge aus dem Zeit-
kompendium veröffentlicht.

Luckenwalder  
Kalenderblätter

13. Juli 2003
Ein Luckenwalder, der 10 Jahre 
lang in einem selbst gebauten 
Unterschlupf auf der Mülldepo-
nie versteckt gelebt hat, meldet 
sich bei der Polizei. Er findet vor-
übergehende Unterkunft in ei-
nem Heim.

14. Juli 1850
Aus dem bereits 1844 entstan-
denen Sonntagsturnverein wird 
der Luckenwalder Männerturn-
verein.

Juli 1989
Kleingartenanlage „Kesselwie-
sen“ gegründet.

Juli 1994
Das Tierheim Bürgerhof wird er-
öffnet.

15. Juli 1941
Der „Vereinsführer“ „Kultusver-
einigung Synagogengemeinde 
e.V.“ Walter Hirschfeld muss vor 
dem Amtsgericht erscheinen 
und durch seine Unterschrift die 
Löschung der „Kultusvereini-
gung“ aus dem Vereinsregister 
vollziehen.

17. Juli 1998
In einer erhalten gebliebenen 
Produktionshalle des ehem. VEB 
Volltuch wird eine Bowlingbahn 
eröffnet.

22. Juli 2000
Der DRK-Kreisverband eröffnet 
sein neues Domizil HAUS DES 
EHRENAMTS, Neue Parkstraße 
18.

23. Juli 1933
Bei den Kirchenwahlen in Lu-
ckenwalde siegen die Deut-
schen Christen.

23. Juli 2015
In einem Architektenwettbe-
werb ermittelt der DRK-Kreis-
verband den Entwurf für das 
Hospiz, Kurze Straße. Träger der 
mit einer Investitionssumme 
von 1.6 Mio. € geplanten Ein-
richtung wird die Palliativ-Me-
dizin Luckenwalde GmbH.

24. Juli 1692
Nach mehr als einem halben 
Jahrhundert im Dienste der 
Stadt stirbt Bürgermeister Balt-
hasar Handschke….

Neu eingekleidet – Jugendfeuerwehr 
bekam neue Ausrüstung
Die Mädchen und Jungen der 
Luckenwalder Jugendfeuerwehr 
konnten sich Anfang Juli über 
eine neue Ausrüstung freuen. 
Für alle gab es neue Kleidung, 
Helme und Schuhe. Der Stadt-
feuerwehrverband hatte dies 
mit Hilfe von Sponsoren mög-
lich gemacht, um die Nach-
wuchskräfte zu motivieren und 
in ihrem Einsatz zu bestärken. 

Bei der Jugendfeuerwehr kön-
nen alle Kinder und Jugendli-
chen von 10 bis 18 Jahren mit-
machen, die neugierig sind, 
gerne anderen helfen und Lust 
auf Spaß und Kameradschaft 
haben. Sämtliche Kosten wer-
den übernommen. Interessierte 
können sich bei der Luckenwal-
der Feuerwache melden (Tel. 
672-242).

Straßensperrung Dahmer Straße  
zwischen Kleiner Haag und Boulevard
Seit Montag, den 13. Juni ist der 
Abschnitt Dahmer Straße zwi-
schen Kleiner Haag und Boule-
vard für den öffentlichen Ver-
kehr voll gesperrt. 
Diese Sperrung ist zur Weiter-
führung des Bauvorhabens 
„Umgestaltung Boulevard“ not-
wendig. 
Die zeitlich begrenzten Park-
plätze in diesem Bereich stehen 
nicht zur Verfügung.

Nach Fertigstellung des betref-
fenden Bereiches wird der Ab-
schnitt für den öffentlichen Ver-
kehr wieder frei gegeben.

Für die Kunden der Geschäfte 
auf dem Boulevard steht weiter-
hin der Parkplatz Am Nuthe-
park zur Verfügung.

i. A. Edith Jänichen
Straßen-, Grünflächen- und 

Friedhofsamt
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Luckenwalde ist im Amt für Gebäude- und Beteiligungsver-
waltung zum 01.11.2016 die

Stelle eines/einer Hausmeisters/in

zu besetzen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind insbesondere: 
•	 Sicherung und Kontrolle des städtischen Eigentums, insbesondere 

Wahrnehmung der Schließdienste, Verkehrssicherungspflicht, Brand-
schutz und Unfallverhütung,

•	 Durchsetzung der Hausordnung und entsprechender Satzungen,
•	 Wartung und Instandhaltung der Haustechnik, Renovierungen, auch auf 

Leitern und Gerüsten
•	 Energiemanagement,
•	 Wirtschaftliche Bedienung der gebäudetechnischen Anlagen, Durchfüh-

rung kleinerer Wartungsarbeiten oder Reparaturen, Datenprotokolle,
•	 Beaufsichtigung von Fremdfirmen sowie Durchführung von Reinigungs-

kontrollen,
•	 Reinigung der Außenbereiche der städtischen Gebäude und der Gehwe-

ge, inklusive Winterdienst und Grünflächenpflege,
•	 Kontrolle der Sport- und Arbeitsgeräte auf Funktionstüchtigkeit und 

Sicherheit,
•	 Durchführung von Transport- und Umzugsdiensten,
•	 Objektbetreuung und technische Unterstützung bei Veranstaltungen, 
•	 Materialbeschaffung und -bestandsüberwachung, 
•	 Sicherheitsbeauftragter des Bereiches.
Möglich sind Kontakte mit Chemikalien und der Transport von Gegenstän-
den bis zu 50 kg.
Anforderungen: 
•	 Abgeschlossene Ausbildung als Anlagenmechaniker/in - Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik, als Klempner-/Installateur/in oder als 
Handwerker/in mit Weiterbildung zur Fachkraft - Gebäudetechnik bzw. 
vergleichbare Aus- bzw. Fortbildung.

Anforderungsprofil:
•	 Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick sowie Computer-

kenntnisse hinsichtlich der gängigen Office Programme,
•	 Einschlägige Kenntnisse, idealerweise als Schulhausmeister/in.
Weitere Anforderungen:
•	 Teamfähigkeit und Dienstleistungsbereitschaft,
•	 freundlicher, aber bestimmter Umgang mit den verschiedenen Gebäu-

denutzern, insbesondere Schulkindern,
•	 Selbstständiges Arbeiten und hohe Organisationsfähigkeit, Kritik- und 

Konfliktfähigkeit, Durchsetzungsfähigkeit,
•	 Flexible Einsetzbarkeit hinsichtlich Arbeitsbereich und Arbeitszeit; die 

Arbeit an Sonnabenden oder geteilte Dienste sind möglich. 
•	 Führerschein Klasse B.
Die Stelle ist eine Vollzeitstelle und unbefristet. Der Einsatz erfolgt in 
verschiedenen städtischen Einrichtungen, vorrangig jedoch in einer Schule. 
Für diese Tätigkeit wird eine Vergütung aus der Entgeltgruppe 5 TVöD 
gezahlt. Die Bereitschaft zur aktiven Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feu-
erwehr ist wünschenswert. Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts wird 
ausdrücklich vorbehalten.    
Bitte richten Sie Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen, insbesondere Nachweise über Ausbildung, Tätigkeit und Qua-
lifikationen bis zum 03.08.2016 auf dem Postweg an das 

	 Amt Personal und Organisation 
	 Markt 10
	 14943 Luckenwalde. 

Es erfolgt keine schriftliche Eingangsbestätigung Ihrer Bewerbung.

Herzog-von der Heide                      	 Schmoldt
Bürgermeisterin                         		  Personalratsvorsitzender

Stellenausschreibung
Luckenwalde ist Kreisstadt, Mittelzentrum und einer von 15 Regionalen 
Wachstumskernen im Land Brandenburg, 50 km südlich von Berlin gelegen 
und eingebettet in den attraktiven Naturraum Baruther Urstromtal. In der 
Stadt leben 20.000 Einwohner. Tagespflegestellen, Kindertagesstätten, 
Grundschulen, Oberschule, Gymnasium und Oberstufenzentrum sind 
am Ort vorhanden. Eine breit gefächerte Vereinslandschaft gewährleis-
tet attraktive Freizeitangebote ebenso wie die Kultureinrichtungen z.B. 
Stadttheater, Bibliothek, Museum, Kino, Volkshochschule und Musikschule.

Die Stadt Luckenwalde möchte zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 
eines Sozialpädagogen/einer Sozialpädagogin  
als Sozialarbeiter/in in Grundschulen in Vollzeit 
besetzen.  

Die Aufgaben umfassen:
•	 Mitwirkung bei der konzeptionellen Entwicklung des Aufgabenfeldes als 

auf den Sozialraum ausgerichtetes Hilfeangebot
•	 Kooperation mit SchülerInnen, LehrerInnen, Eltern, Schulleitungen, 

Vertreter/innen verschiedener Verwaltungen, Institutionen und weiterer 
Fachkräfte im Sozialraum.

•	 Beratung von Schulgremien und Lehrern in sozialpädagogischen Fragen 
•	 Förderung von Kindern mit Beeinträchtigungen im Lern- und Sozialver-

halten
•	 Entwicklung präventiver Angebote und deren Umsetzung
•	 Einbeziehung von Eltern – auch durch aufsuchende Beratungen
•	 Entwicklung von zielführenden Freizeitangeboten und deren Durchführung
•	 Vernetzende Arbeit mit außerschulischen Einrichtungen (z.B. Sport- und 

Kulturvereinen und Jugendeinrichtungen).
Erwartet werden:
•	 einschlägiger Hochschulabschluss als Sozialpädagoge/in
•	 Berufserfahrung im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe, insbesondere 

im Zielgruppenbereich
•	 umfassende Kenntnisse der Sozialgesetzgebung und angrenzender 

Rechtsbereiche
•	 analytisches Denkvermögen, konzeptionelle Vorgehensweise, Fähigkeit 

zur Reflexion 
•	 methodische und didaktische Kompetenz in Einzelfall- und Gruppenarbeit
•	 Soziale Kompetenz, Kreativität und Ausdauer und ein hohes Maß an 

Ambiguitätstoleranz 
•	 kommunikative Fähigkeiten, Verhandlungsgeschick, persönliche Autori-

tät und besonnenes Auftreten 
•	 Belastbarkeit, Einsatzfreude und Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten 

– auch in den Abendstunden und am Wochenende 
•	 Interesse an Weiterbildung und fachlichem Austausch
•	 Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses für kinder- und jugend-

nahe Tätigkeiten
•	 PKW-Führerschein.
Wir bieten Ihnen:
•	 einen attraktiven Arbeitsplatz in der Kreisstadt des Landkreises Tel-

tow-Fläming,
•	 eine Eingruppierung in der Entgeltgruppe S 11 b TVöD/VKA für Beschäf-

tigte im Sozial- und Erziehungsdienst,
•	 Die Stelle ist eine Vollzeitstelle. 
Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts wird ausdrücklich vorbehalten. Die 
Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr ist erwünscht. 
Bewerberinnen/Bewerber, die die geforderten Voraussetzungen erfüllen, 
werden gebeten, ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsun-
terlagen bis zum 03.08.2016 an die
	 Stadt Luckenwalde, Amt Personal und Organisation
	 Markt 10, 14943 Luckenwalde
auf dem Postweg zu senden. Es erfolgt keine schriftliche Eingangsbestäti-
gung.

Herzog-von der Heide		  Schmoldt
Bürgermeisterin			   Personalratsvorsitzender
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Stellenausschreibung
Die Stadt Luckenwalde sucht zum 01.01. und zum 01.03.2017 eine 

Einsatzkraft im feuerwehrtechnischen Dienst.

Anforderungen:
Sie verfügen mindestens über die Berufsbildungsreife, einen Hauptschul-
abschluss oder einen als gleichwertig anerkannten Bildungsabschluss 
und eine Gesellenprüfung in einem für den feuerwehrtechnischen Dienst 
geeigneten Handwerk oder können eine entsprechende förderliche abge-
schlossene Berufsausbildung nachweisen. 
Sie sind gesundheitlich, sportlich, höhentauglich sowie physisch und 
psychisch gut belastbar. 
Ein Schichtdienst im 24- oder 12-Stunden-Rhythmus bzw. eine flexible 
Arbeitszeitgestaltung machen Ihnen nichts aus. 
Sie verfügen über ein fundiertes Allgemeinwissen und über Kenntnisse 
naturwissenschaftlicher Zusammenhänge sowie über einen einwandfrei-
en Leumund. Lernbereitschaft, Lernfähigkeit, Flexibilität und insbesondere 
Teamfähigkeit darf Ihnen kein Fremdwort sein und Sie sind bereit, den B 1- 
Lehrgang zu absolvieren oder besitzen den Nachweis schon.

Vorausgesetzt werden Einsatzerfahrung im Feuerwehrdienst sowie min-
destens Grundkenntnisse im Gefahrgutbereich bzw. besondere Fachkennt-
nisse bei der Freiwilligen Feuerwehr (wie Sonderausbildungen nach FwDV 
2). Ideal sind Erfahrungen in der Jugendarbeit. 

Zum Einstellungstermin müssen Sie im Besitz der Fahrerlaubnis Klasse C 
und nach betriebsärztlichem Gutachten für den Dienst in der Feuerwehr 
(u.a. G 26.3) geeignet sein.

Verfügen Sie bereits über den Nachweis einer erfolgreich abgeschlossenen 
Ausbildung im mittleren feuerwehrtechnischen Dienst (B 1), werden Sie 
ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.  

Die Vergütung erfolgt je nach Vorliegen entsprechender Nachweise in 
Entgeltgruppe 5 oder 6 TVöD. Die Stelle ist eine Vollzeitstelle. Teilzeitarbeit 
ist nicht möglich. Sie arbeiten im Schichtsystem.

Die Stadt behält sich vor, Sie an einem Auswahlverfahren teilnehmen zu 
lassen, das hinsichtlich der körperlichen Eignung Sportübungen enthält.

Es wird vorausgesetzt, dass Sie Ihren Wohnort in Luckenwalde haben bzw. 
nehmen. Deshalb reflektieren Ihr Auftreten und Erscheinungsbild, auch 
außerhalb Ihrer Arbeitszeit, das Ansehen und die Belange der Luckenwal-
der Feuerwehr.

Darüber hinaus wird eine ständige aktive Mitarbeit in der Freiwilligen 
Feuerwehr Luckenwalde erwartet.

Wenn Ihr Interesse geweckt ist, senden Sie bitte Ihre ausführliche Bewer-
bung bis zum 03.08.2016 auf dem Postweg an

Stadt Luckenwalde,
Amt Personal und Organisation

Markt 10
14943 Luckenwalde.

Es erfolgt keine schriftliche Eingangsbestätigung.

Herzog-von der Heide		  Schmoldt
Bürgermeisterin			   Personalratsvorsitzender

Stellenausschreibung
Luckenwalde ist Kreisstadt, Mittelzentrum und einer von 15 Regionalen 
Wachstumskernen im Land Brandenburg, 50 km südlich von Berlin gelegen 
und eingebettet in den attraktiven Naturraum Baruther Urstromtal. In der 
Stadt leben 20.000 Einwohner. Tagespflegestellen, Kindertagesstätten, 
Grundschulen, Oberschule, Gymnasium und Oberstufenzentrum sind 
am Ort vorhanden. Eine breit gefächerte Vereinslandschaft gewährleis-
tet attraktive Freizeitangebote ebenso wie die Kultureinrichtungen z. B. 
Stadttheater, Bibliothek, Museum, Kino, Volkshochschule und Musikschule.

Die Stadt Luckenwalde möchte zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Stelle im Amt für Wirtschaftsförderung, 
Kultur und Tourismus 

für folgende Aufgaben:

•	 Beobachtung und Bewertung der wirtschaftlichen Entwicklung

•	 Mitwirkung bei der Flächenvorsorge und Standortplanung sowie bei der 
Sicherung und Entwicklung vorhandener Betriebe und Institutionen und 
der Förderung neuer Betriebe und Arbeitsplätze

•	 Standortmarketing und Öffentlichkeitsarbeit

•	 Fördermittelakquisition

•	 Allgemeine Verwaltungstätigkeit

besetzen.

Ihr Profil:
Sie verfügen über ein abgeschlossenes Fachhochschul- oder Hochschul-
studium mit wirtschaftswissenschaftlichem Schwerpunkt oder über einen 
vergleichbaren Abschluss. 
Sie bringen bereits erste Berufserfahrungen – insbesondere im Bereich 
Standortmarketing – mit. 
Sie haben Kenntnisse in der Anwendung von Managementtechniken im 
Planungsprozess, in der Strategiebildung und im Projektmanagement 
sowie Kenntnisse im Bereich der quantitativen Methoden. 
Wir erwarten kreatives, lösungsorientiertes Denken, verbunden mit einer 
pragmatischen Vorgehensweise. 
Sie verfügen über konzeptionelle Fähigkeiten und sind in der Lage, diese 
mündlich und schriftlich klar und überzeugend zum Ausdruck zu bringen. 
Gute englische Sprachkenntnisse und praktische Erfahrungen im Umgang 
mit Datenbanken runden Ihr Profil ab.

Die Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung wird vorausgesetzt.

Die Stelle ist vorläufig bewertet und befristet für ein Jahr mit der Option 
auf Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis. 

Wir bieten Ihnen:
•	 ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
•	 einen attraktiven Arbeitsplatz in der Kreisstadt des Landkreises Tel-

tow-Fläming
•	 eine Vollzeitstelle, eingruppiert in der Entgeltgruppe 9 TVöD/VKA. 

Interessierte werden gebeten, ihre Bewerbung mit den üblichen und voll-
ständigen Unterlagen auf dem Postweg bis zum 03.08.2016 an das Amt 
Personal und Organisation, Markt 10, 14943 Luckenwalde zu richten.
Es erfolgt keine schriftliche Eingangsbestätigung.

Herzog-von der Heide		  Schmoldt
Bürgermeisterin			   Personalratsvorsitzender
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Glücklicher Start  
in LUCKYwalde
Am 5. Juli erwartete die vielen 
Pendler am Luckenwalder Bahn-
hof frühmorgens eine besonde-
re Überraschung. Der Messe-
stand der Aktion „LUCKYwalde“ 
war vor Ort und sorgte mit Kaf-
fee, Schokolade und den Gewin-
nen am Glücksrad für einen gu-
ten Start in den Tag. Mit der 
Kampagne leistet die Stadt Lu-
ckenwalde einen Beitrag gegen 
den Fachkräftemangel in Unter-
nehmen und zeigt die Attrakti-
vität der Stadt Luckenwalde als 
Wohnort und Arbeitsstätte auf. 
Nachdem der farbenfrohe Pro-
motion-Stand an Hochschulen 
und Universitäten in Wildau, 
Berlin, Potsdam und Cott-
bus-Senftenberg ein voller Er-
folg war, wurden nun auch die 
Pendler auf attraktive Arbeits-
plätze und Karrierechancen in 
der Kreisstadt aufmerksam ge-
macht. Etwa 750 LUCKYwalder 
fanden in den Morgenstunden 

den Weg zum Stand. Das Infor-
mationsmaterial verweist auf 
die Internetseite www.lu-
ckywalde.de, die Informationen 
zur Kampagne LUCKYwalde so-
wie zur Stadt Luckenwalde, den 
ansässigen Unternehmen und 
Karrieremöglichkeiten liefert. 
Als besondere Highlights der 
Homepage gibt es hier den Ani-
mationsfilm „Jan“ und einen 
Test „Welcher LUCKYwalde-Typ 
bist du?“.

Auch die Abiturienten und Ab-
solventen des Friedrich-Gymna-
siums und Oberstufenzentrums 
Teltow-Fläming erhielten zu ih-
ren Zeugnissen ein LUCKYwal-
de-Geschenk. Sie sollen als Bot-
schafterInnen für Luckenwalde 
an die Hochschulen gehen, die 
Verbindung zu LUCKYwalde hal-
ten und nach erfolgreichem Stu-
dium möglichst zahlreich in ihre 
Heimatstadt zurückkehren.

Ein glücklicher Start in den Tag.

Verabschiedung  
der Luckenwalder Kämmerin

Am 6. Juli wurde die Luckenwal-
der Kämmerin Petra Mnestek 
von Kollegen und Weggefährten 
in den Ruhestand verabschie-
det. Bürgermeisterin Elisabeth 
Herzog-von der Heide dankte 
ihr für die jahrelange kompe-
tente Arbeit, die so viele Investi-
tionen und Projekte der Stadt 
erst möglich gemacht habe. 
„9.477 Tage lang Schatzmeiste-
rin der Stadt zu sein, 9.477 Tage 
lang die Zahlenkombination für 
den Stadttresor zu kennen, 9.477 
Tage lang als Einzige zu wissen: 

Gibt es überhaupt einen Schatz? 
Und was liegt wirklich im Tre-
sor?“ Sie würdigte Petra Mnes-
tek für deren Verdienste bei der 
Umstellung von Kameralistik 
auf Doppik, für so viele ausgegli-
chene Haushalte, für ihren Ein-
satz für die LUGEWO, die Kreis-
verwaltung und den Tierpark.
Ab August wird Angela Malter 
die Stelle der Kämmerin über-
nehmen. Die Leitung der Abtei-
lung Haushalt und Geschäfts-
buchhaltung wird Robert Troch 
übertragen.

Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der Heide (r.) und Personalratsvor-
sitzender Frank-Michael Schmoldt bedanken sich für die vielen Jahren, in 
denen Petra Mnestek die Luckenwalder Finanzen im Griff hatte.

Praktikumsplatz Archiv –  
Test für Ausbildungsplatz
Die Stadt Luckenwalde beab-
sichtigt, im kommenden Ausbil-
dungsjahr einen Ausbildungs-
platz zum/zur Fachangestellten 
für Medien- und Informations-
dienste der Fachrichtung Archiv 
anzubieten.
Um zu testen, ob die persönli-
chen Vorstellungen mit dem be-
ruflichen Alltag übereinstim-
men, bieten wir ab sofort 
Interessierten ein Praktikum an. 
Dieses Praktikum, ein mittlerer 
Schulabschluss und ein zu be-
stehender Eignungstest sind Vo-
raussetzung einer erfolgreichen 

Ausbildung. Informationen zum 
Beruf können den Seiten der 
Bundesagentur für Arbeit (htt-
ps://berufenet.arbeitsagentur.
de) entnommen werden.
Wer Freude an diesem Ausbil-
dungsberuf mitbringt, ist einge-
laden, sich mit Frau Heyn vom 
Personal- und Organisations-
amt in Verbindung zu setzen 
(Tel. 03371 672-228, E-Mail: per-
sonal@luckenwalde.de). Für 
Fachfragen steht die Archivarin, 
Frau Kelm-Kisser, bereit (Tel. 
03371 404537).

Veranstaltungen  
im Haus Sonnenschein
19.07.	 Di 	 9.30 Uhr 	 Tschechisch Kurs
19.07.	 Di 	 13.00 Uhr 	 Spielergruppe
26.07.	 Di 	 9.30 Uhr 	 Tschechisch Kurs
26.07.	 Di 	 13.30 Uhr 	 Spielergruppe
28.07.	 Do 	 15.00 Uhr 	 SHG Muskel
� Änderungen möglich.

SENIOREN- UND BEHINDERTENBEIRAT INFORMIERT
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Auszug aus dem Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde Nr. 14 vom 12. Juli 2016

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Luckenwalde

Beschlüsse der 15. ordentlichen öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung  
des Hauptausschusses der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde 
vom 5. Juli 2016

Nicht öffentlicher Teil

Drucksachennummer: B-6193/2016
Titel: Lieferung Schulbücher für die Schuljahre 2016/17 und 2017/18
Der Zuschlag zur Beschaffung von Schulbüchern soll an die Firma Kaim 
Buch & Büro Zentrale GmbH, Am Sportplatz 5, 14913 Altes Lager, Nieder-
görsdorf, erteilt werden.

Drucksachennummer: B-6194/2016
Titel: Vergabe Neubau Spielplatz Birkenwäldchen – 1. Bauabschnitt – 
Landschaftsbauarbeiten
Der Hauptausschuss beschließt: den Auftrag zum Bauvorhaben Neubau 
Spielplatz Birkenwäldchen – 1. Bauabschnitt – Landschaftsbauarbeiten 
an die Firma Schmitt GmbH Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau, 
Rankenheimer Straße 5 in 15746 Groß Köris zu vergeben. 

Drucksachennummer: B-6195/2016
Titel: Verkauf einer Teilfläche in Größe von ca. 560 m² des Grundstücks am 
Feuerdornweg, Flur 11, Flurstück 198/79
Der Hauptausschuss beschließt:
Aus dem Grundstück der Gemarkung Luckenwalde, Flur 11 Flurstück 
198/79 wird eine am Feuerdornweg gelegene Teilfläche in Größe von ca. 
560 m² zum Wert gemäß Verkehrswertgutachten veräußert. 

Drucksachennummer: B-6197/2016
Titel: Neubau Feuerwache Luckenwalde Vergabe der Bauleistung Los 33.2 
Büromöbel und Betten
Der Hauptausschuss beschließt:
Den Zuschlag für die Vergabe der Bauleistung Los 33.2 Büromöbel und 
Betten „Neubau Feuerwache Dessauer Straße“ an die Firma TINO Tischler 

GmbH, Münchenhofstraße 70, 39124 Magdeburg auf ihr Angebot vom 
02.05.2016 zu erteilen.

Drucksachennummer: B-6200/2016
Titel: Vergabe der Bauleistung Sanierung Gehweg Jänickendorfer Straße
Der Hauptausschuss beschließt, die Vergabe der Bauleistung Sanierung 
Gehweg Jänickendorfer Straße an die Firma zbo Bau GmbH, Alte Witten-
berger Straße 13 in 06917 Jessen/Elster. 

Drucksachennummer: B-6201/2016
Titel: Kauf eines Transporters mit einer 3-Seiten-Kippenbrücke
Der Hauptausschuss beschließt:
Kauf eines Transporters mit einer 3-Seiten-Kipperbrücke vom Autohaus 
Gottwald GmbH,
Frankenfelder Chaussee 6, 14943 Luckenwalde

Drucksachennummer: B-6203/2016
Titel: Änderung des Beschlusses B-6184/2016/1 – Verkauf Grundstücke An 
der Krähenheide – Wertabschöpfungsklausel
Der Hauptausschuss beschließt:
In der Grundstücksangelegenheit An der Krähenheide Flur 17, Flurstücke 
236/10, 238/7 und 440 verzichtet die Stadt in Abänderung des Beschlus-
ses B-6184/2016/1 vom 22.03.2016 auf die Vereinbarung einer Wertab-
schöpfungsklausel.

Luckenwalde, 07.07.2016

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice

Das Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde kann an der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10, in der Theaterstraße 16 d, in der Stadtbibliothek, 
Bahnhofsplatz 5 sowie in der Touristinformation Luckenwalde, Markt 11 abgeholt werden und steht im Internet unter www.luckenwalde.de, Rubrik 
Bürgerservice/Amtsblatt zum Download zur Verfügung. Es erscheint in der Regel einmal im Monat.
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STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Für den Inhalt der Artikel/Texte sind ausschließlich die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde 
verantwortlich, die an dieser Stelle über ihre Arbeit berichten.

CDU/FDP-Fraktion
Mit den Sommerferien beginnt 
die Zeit des intensiveren Erle-
bens und Entdeckens unserer 
Region. 
Hier gibt es viele fantastische 
Angebote und gerade in der Ur-
laubszeit gönnt man sich das 

ein oder andere.
Für viele Familien wird die Ent-
scheidung,  welche der  wunder-
schönen Badegelegenheiten 
man nutzen sollte, vielleicht so-
gar schwer fallen.
Dafür gibt es die leichtere Ent-

scheidung bei sportlichen Akti-
vitäten, wie zum Beispiel Ska-
ten, Radfahren oder Reiten. 
Denn in unserem Kreis gibt es 
dafür viele Möglichkeiten. 
Kulturell wird man die zahlrei-
chen Konzerte, Theaterauffüh-

rungen oder Dorffeste besuchen 
können.
Ich freue mich mit Ihnen auf 
wunderschöne   und erholsame 
Ferien. 

Daniela Funke
Sachkundige Einwohnerin

Sitzungstermin
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist als Aushang im Foyer 
des Rathauses sowie im Internet unter www.luckenwalde.de/Poli-
tik/Bürgerportal zu finden.
 19.07. | 18:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung

– Änderungen vorbehalten –

Sprechzeit der Vorsitzenden  
der Stadtverordnetenversammlung
Die Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde, 
Dr. Heidemarie Migulla, bietet einmal monatlich Sprechzeiten im 
Rathaus an. Einwohner haben die Möglichkeit, ihre Vorschläge, Prob-
leme oder Anfragen Frau Dr. Migulla vorzutragen.

Nächster Sprechtag: am 21. Juli, von 16:00 bis 17:00 Uhr

Sollte außerhalb der Sprechzeit Gesprächsbedarf bestehen, vereinba-
ren Sie einen Termin mit der Vorsitzenden der Stadtverordnetenver-
sammlung über das Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommu-
nalservice, Rufnummer 03371/672-210.

Hier kommen Sie zu Wort –  
Einwohnerfragestunde   
Bevor die Stadtverordneten 
über die Belange der Stadt bera-
ten und entscheiden, wird in je-
der Sitzung der Tagesordnungs-
punkt Einwohnerfragestunde 
aufgerufen. Hier kommen Sie zu 
Wort! Anwesende Bürger kön-
nen Fragen stellen, Hinweise ge-
ben und Anregungen machen. 
Diese können sich auf die Dinge 
beziehen, die anschließend im 
öffentlichen Teil der Sitzung be-
raten werden. Sie haben aber 
auch die Möglichkeit, sich zu an-
deren städtischen Angelegen-
heiten zu äußern. Verwaltung 
und Politik sind ganz Ohr. Anfra-
gen zu nicht öffentlichen Tages-
ordnungspunkten sind unzuläs-
sig.

Kommen Sie einfach zu den Sit-
zungen der Stadtverordneten-
versammlung oder der Fachaus-
schüsse und stellen Sie Ihre 
Frage. 
Alle Fragen, Vorschläge und An-
regungen sollten kurz und sach-
lich formuliert werden (gemäß § 
13 Kommunalverfassung des 
Landes Brandenburg i. V. m. § 3 
Geschäftsordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung der 
Stadt Luckenwalde sowie § 2 
Einwohnerbeteiligungssatzung 
der Stadt Luckenwalde). 
Anfragen von Bürgern sind nur 
in der Einwohnerfragestunde 
möglich. Im weiteren Sitzungs-
verlauf sind sie nicht mehr zu-
lässig.

ORTSTEILNACHRICHTEN

Sprechstunde Ortsbeirat Kolzenburg
Jeden zweiten Dienstag im Monat bietet der Ortsbeirat eine Sprech-
stunde für die Kolzenburger um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Kolzenburg an.

Kinderfest in Kolzenburg
Am Sonntag, dem 12. Juni fand 
unter den Eichen in Kolzenburg 
das erste Kinderfest statt.
Der Vorstand des Vereines und 
viele Sponsoren gaben sich viel 
Mühe, den Kindern des Ortes 
ein schönes Fest zu gestalten. 
Die Mühe hat sich gelohnt, denn 
viele Kinder kamen mit ihren 
Eltern und Großeltern und ver-
brachten gemeinsam fröhliche 

und turbulente Stunden.
Es gab viele Spiele zur Unterhal-
tung, jedoch waren die Hüpf-
burg der Stadt und die Quads, 
die von drei Familien des Ortes 
für alle Kinder zur Verfügung 
gestellt wurden, die Highlights.
Rundum ein schönes Fest, bei 
dem sich viele Familien von Kol-
zenburg näher kamen. 

Verein Kolzenburg
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Sportliche Kitakinder – Spaß beim  
Laufen, Werfen und Springen
118 Mädchen und Jungen aus 
sechs Kindertagesstätten aus 
Luckenwalde und der Region 
zeigten am 30. Juni ihr sportli-
ches Können. 
Beim alljährlichen Kita-Drei-
kampf des Stadtsportverbandes 
im Werner-Seelenbinder-Stadi-

on wurde gelaufen, geworfen 
und gesprungen. Mitgemacht 
haben die Kindertagesstätten 
Burg, Rundbau, Am Weichpfuhl, 
die Jänickendorfer Kita Wirbel-
wind, die Hennickendorfer Kita 
„Tut mir gut“ und die Stülper 
Landmäuse.

Bürgerdialog zum  
Multi-Energie-Kraftwerk Sperenberg

Am 30. Juni waren alle Interes-
sierten zu einem Bürgerdialog 
über das Vorhaben Multi-Ener-
gie-Kraftwerk Sperenberg 
(MEKS) eingeladen. Die Deut-
sche Umwelthilfe führte durch 
den Abend, der aus erläutern-
den Informationen und einer 
Diskussionsrunde bestand. 
Die Kommunen Am Mellensee, 
Nuthe-Urstromtal, Trebbin und 
Luckenwalde haben eine Kom-
munale Arbeitsgruppe gegrün-
det, um gemeinsam Einfluss zu 
nehmen auf die Gestaltung des 
Geländes des ehemals militä-
risch genutzten Flughafens Spe-
renberg. Mit Unterstützung ei-
ner Industriepartnerschaft, der 
BTU Cottbus-Senftenberg und 
der Deutschen Umwelthilfe e. V. 
will man die Brache einer sinn-
vollen Nutzung zuführen und 

gleichzeitig ein Leitprojekt der 
Energiewende voran treiben.
Nadine Bethge von der Deut-
schen Umwelthilfe betonte, 
dass für das Projekt noch keine 
Planung vorliegt und man offen 
für Hinweise und Beteiligungen 
ist. Guido Filipov von Enertrag 
AG erläuterte kurz die techni-
schen Hintergründe und den 
Grundgedanken, Energiegewin-
nung aus Wind und Sonne mit 
einer Speicherung in Form von 
Wasserstoff zu kombinieren.
Im Anschluss wurde an ver-
schiedenen Tischen über die 
Vorteile für die Region, die Er-
zeugung erneuerbarer Energien, 
Wasserstoffherstellung und 
Speicherung diskutiert.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Erinnerung an kreativen Ehrenbürger

Das HeimatMuseum platzte am 
30. Juni aus allen Nähten. Es wa-
ren so viele zur Eröffnung der 
neuen Ausstellung gekommen, 
dass der Platz nur für einen 
Bruchteil der Gäste ausreichte. 
Die neue Ausstellung ehrt einen 
Luckenwalder, dessen kreatives 
Werk hier jedes Kind kennt. 

Mindestens beim Märchen-
weihnachtsmarkt begegnet 
man den Schöpfungen von Gerd 
Gebert noch heute. Am 7. Januar 
2016 wäre er 90 Jahre alt gewor-
den. Aus diesem Anlass zeigt 
das HeimatMuseum noch bis 4. 
September einen Teil seiner 
Zeichnungen und Werke.

Serbisch-orthodoxes Gedenken
Am 2. Juli war die serbisch-or-
thodoxe Gemeinde Berlin zu Be-
such in Luckenwalde und ge-
dachte auf dem Stalag-Friedhof 
der Kriegsopfer aus Serbien und 
allen anderen Ländern weltweit. 
Alljährlich findet ein Gedenk-
gottesdienst statt, zu dem auch 
alle Luckenwalder eingeladen 
sind und dem sich ein gemütli-
ches Beisammensein mit Essen 
und Getränken anschließt.
Peter Mann, allgemeiner Vertre-
ter der Bürgermeisterin, begrüß-
te alle Gäste mit den Worten Al-
bert Schweitzers: „Ein 
Soldatenfriedhof ist ein Prediger 

des Friedens, weil er auch für die 
nachfolgenden Generationen 
sichtbar macht, welchen Preis 
die Völker für den Krieg zahlen.“
In Erinnerung wurden die Na-
men aller Serben vorgelesen, die 
ihr Leben im Kriegsgefangenen-
lager Stalag III A verloren haben.
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„Schlüsselloch“  
in neuem Glanz
Die Grünfläche an der Ecke Sal-
zufler Allee/Kirchhofsweg zierte 
früher einmal ein Blumenbeet 
in Form eines Schlüssellochs. 
Der Name „Schlüsselloch“ ist er-
halten geblieben, die Fläche 

selbst war schon lange nicht 
mehr schön. Die Abteilung 
Grünflächenplanung/Bestat-
tungswesen hat sich der Sache 
angenommen und ab sofort 
kann man unter den Linden 
wieder Schönes entdecken. Be-
sonders ins Auge sticht das Lu-
ckenwalder Wappen in zehn 
Quadratmeter Größe. Bei der 
Einweihung am 6. Juli erklärte 
Bürgermeisterin Elisabeth Her-
zog-von der Heide warum die 
Farben des Wappens das ganze 
Jahr über strahlen werden: 
„Stadtwappen in Pflanzenform 
ist mit Sicherheit keine Erfin-
dung Luckenwaldes. Es gibt 
reichlich Anschauungsmaterial 
in anderen Kommunen. Kläglich 
wirkt es immer dann, wenn die 
Blütenpracht verwelkt ist und 
das Wappen dann einen eher et-
was zerrupften Eindruck 
macht.“ Deshalb habe man sich 
für eine neuartige Variante ent-

schieden. Der Pelikan und die 
übrigen Wappenbestandteile – 
Heimatfreund Dietrich Maetz 

erklärte im Anschluss deren Be-
deutung und Entstehungsge-
schichte – bestehen aus Poly-
merbeton. Dabei handelt es sich 
um in Kunststoff gebundene 
Natursteine. Die Firma Giese 
Gartengestaltungs-Elemente 
aus Rötha hat es hergestellt; es 
ist korrosions-, alterungs- und 
witterungsbeständig, salzwas-
serfest und frostunempfindlich. 
Komplettiert wird die Anlage 
durch den neuen, querenden 
Gehweg, zwei Bänke und Abfall-
behälter, Gehölze, Stauden und 
Gräser. Eine Informationstafel, 
die mit der Unterstützung von 
Dietrich Maetz entstanden ist, 
erklärt, wie Luckenwalde zum 
Pelikan gekommen ist und wie 
wir fast auf ihn verzichten 
mussten.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Erster Spatenstich für das Hospiz – 
zwölf Plätze vorgesehen
Auf dem beräumten Grund-
stück in der Kurzen Straße 4 
geht es jetzt endlich los. Am 8. 
Juli fand der symbolische erste 
Spatenstich für das Hospiz statt, 
das dort entstehen wird. 
Die Verantwortlichen des Deut-
schen Roten Kreuzes und des 
Ambulanten Palliativ- und Hos-
pizdienstes freuten sich, dass 
sich der jahrelange Kampf für 
diese Einrichtung gelohnt hat. 
Bürgermeisterin Elisabeth Her-

zog-von der Heide lobte den Ein-
satz und die Überzeugungskraft 
einer Bewegung, die aus der 
Bürgerschaft entstanden sei. 
Das Hospiz werde einen Beitrag 
leisten zur Lebensqualität in 
Stadt und Region und zugleich 
„ein Stück Stadtreparatur“ dar-
stellen. 
Die Planung war in einem Ar-
chitektenwettbewerb entstan-
den und sieht zwölf Plätze vor.

v. l. n. r.: Dietmar Bacher, Präsident des DRK-Kreisverbandes, Dr. Ulrich Fleck, 
Vorstandsvorsitzender des Ambulanten Palliativ- und Hospizdienstes, 
Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der Heide, Harald-Albert Swik, Vor-
standsvorsitzender des DRK-Kreisverbandes und Architekt Andreas Elz.

Mehr Licht im  
Werner-Seelenbinder-Stadion
Am Rande des Familiensport-
tages des FSV 63 Luckenwalde 
überreichte Günter Baaske, Mi-
nister für Bildung, Jugend und 
Sport, einen Fördermittelbe-
scheid über 15.000 Euro. Mit ei-
ner Kofinanzierung von Verein 

und Stadt Luckenwalde kann 
dadurch die Flutlichtanlage im 
Werner-Seelenbinder-Stadion 
aufgerüstet werden. Künftig ki-
cken die Luckenwalder Sportler 
bei 400 Lux.

Ehrenpräsident Rüdiger Riethdorf (r.) nimmt den Fördermittelbescheid von 
Minister Günter Baaske entgegen.



PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 19. Juli 2016 | Woche 29  | 13 |

Veranstaltungen  
im Stadttheater Luckenwalde

VERANSTALTUNGSTIPPS

FR | 16.09.
Eröffnung der 
Theaterspielzeit 2016/2017
 
20:00 Uhr im Theatersaal
Keimzeit & Das Deutsche 
Filmorchester Babelsberg
„Zusammen“

19:00 und 22:00 Uhr 
im Theaterkeller
Stand-Arts
Die Berliner Jazz- und Swing-
band STAND-ARTS gilt als eine 
der ersten Adresse, wenn es um 
stilvollen Swing und Jazz geht. 
Sie interpretieren auf ihre ganz 
eigene Art nicht nur die „Guten 
alten Bekannten” aus dem Gre-
at-American-Songbook, sondern 
haben auch seltener gehörte 
Songs in ihrem Programm.
Eintritt: 30,00 € | 26,00 € (zuzüg-
lich Ermäßigung). Die Eintritts-
karte gilt auch für die Veranstal-
tung im Theaterkeller.

Im Vorverkauf erhältlich:
08. Oktober
20 Jahre Popchor-TF 
05. November
Götz Alsmann am Broadway 

13. November
CARMINA BURANA 
von Carl Orff
25. November
Die AMIGOS 2016 live 
(Restkarten)
16. Dezember
Weihnachten mit Marianne & 
Michael & Gästen
17. Februar 2017    
Das Phantom der Oper
06. März 2017
„immer wieder sonntags unter-
wegs“
26. April 2017
Johann König – Programm: 
„Milchbrötchenrechnung“
08. Mai 2017
Olaf Schubert & seine Freunde 
Neues Programm „Sexy Forever“  
27. September 2017
Jürgen von der Lippe 
Neues Leseprogramm 
„Der König der Tiere“ 
07. Oktober 2017
Rüdiger Hoffmann – „Ich hab`s 
doch nur gut gemeint“

Das gesamte Programm für die 
Monate September bis Dezem-
ber, inklusive Vorschau für 2017 
erscheint Ende Juli 2016.

INFO
 
Eintrittskarten erhalten Sie in 
der Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 11,  
 (03371) 67 25 00 und im 
Internet unter:  
www.luckenwalde.de. 

Turm- und Stadtführungen 
im August am 2. Sonntag
Immer wieder sonntags...
Jeden 1. Sonntag von Mai bis 
September bietet das Heimat-
Museum Luckenwalde Markt-
turm- und Stadtführungen an.
Wegen der Veranstaltung 
„Markt der Kleingärtner“ an-
lässlich der 800-Jahr-Feier am 7. 
August, verschiebt sich das Ver-
anstaltungsangebot „Markt-
turm- und Stadtführungen“ auf 
den 2. Augustsonntag, den 14. 
August.

Zeitpunkt für die sonntägli-
chen Marktturm- und Stadt-
führungen:
Treffpunkt und Tickets im Hei-
matMuseum, Markt 11
14:00 Uhr und 15:00 Uhr Turm-
führung (max. 15 Pers.)
16:00 Uhr Stadtführung (max. 
30 Pers.)

Anmeldung nicht erforderlich.
Besteigen des Turmes auf eige-
ne Gefahr.
Führungen außerhalb der Ter-
mine bitte über das HeimatMu-
seum Luckenwalde, Telefon: 
03371 672-550/551 oder per 
E-Mail: museum@luckenwalde.
de anmelden.

Weiterer Termin für Markt-
turm- und Stadtführungen im 
September: 
4. September

Am 11. September – 
Tag des offenen Denkmals

bietet das HeimatMuseum Lu-
ckenwalde um 14:00, 15:00 und 
16:00 Uhr jeweils eine Turmfüh-
rung an (keine Stadtführung).

Chormusikfest – 
800 SängerInnen zur Eröffnung
Auf eine langjährige Tradition 
blickt das „Fest des Liedes“ zu-
rück. Ursprünglich vom Sänger-
kreis Zossen ausgerichtet und 
abwechselnd in Diedersdorf so-
wie Glashütte durchgeführt, 
wird es zu Ehren der 
800-Jahr-Feier erstmalig in Lu-
ckenwalde ausgerichtet. Über 
200 Sängerinnen und Sänger 
werden an diesem Tag die Jako-
bikirche mit chorischen Klän-
gen füllen. Doch dem nicht ge-
nug: Zur Eröffnung des Tages 
sollen die Chöre und Gäste, ins-

gesamt 800 Personen, gemein-
sam das Lied „Freude, schöner 
Götterfunken“ auf dem Vorplatz 
der Kirche singen. Ortsansässige 
Unternehmen sorgen für das 
leibliche Wohl. Weiterhin prä-
sentieren sich Vereine der Stadt 
auf dem Außengelände. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden werden er-
beten.
Das Chormusikfest wird am 24. 
September durchgeführt. Es fin-
det von 10:00 Uhr bis etwa 
17:00 Uhr statt.
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Carmina Burana  
zum 800-jährigen Stadtjubiläum
Expressiv, mitreißend, fesselnd, 
unvergesslich – so lässt sich die 
Musik von Carl Orff erleben.
Der Luckenwalder JohannisChor 
wird zusammen mit 150 Mit-
wirkenden unter der Gesamtlei-
tung der Kirchenmusikerin 
Hanna-Maria Hüttner dieses 
faszinierende Chorwerk am 13. 
November im Stadttheater zur 
Aufführung bringen.
Dieses Konzert ist ein besonde-
res musikalisches Highlight 
zum 800-jährigen Jubiläum Lu-
ckenwaldes.  
Die Carmina Burana von Carl 
Orff gehört zu den populärsten 
klassischen Chorwerken. Seit ih-
rer Uraufführung am 8.6.1937 
begeistert die Musik ein großes 
Publikum. Alles, was die mittel-
alterlichen Gedichte an natur-
hafter Derbheit und Holdheit 
enthalten, hat Orff in Liedern, 

Chören und Tänzen zum Leben 
erweckt. Es sind magische Bilder 
vom Lauf des Lebens: von Früh-
ling, Tanz, Wein und von der Lie-
be. Es ist ein Stück bunt gewür-
felten Daseins voll Saft und 
Kraft – ein Sinnbild für das Auf 
und Ab des Lebens – aber dieses 
Leben ist schön. Das große Rad 
der Schicksalsgöttin gibt dem 
Werk mit dem fulminanten 
Chor „O Fortuna“ einen beein-
druckenden stimmgewaltigen 
Rahmen. Das 50-köpfige Orches-
ter, bereichert durch fünf Per-
cussionisten, unterstreicht die 
mitreißende rhythmische Prä-
senz der Carmina Burana.
Erfahren Sie, wie 200 Mitwir-
kende auf der Luckenwalder 
Theaterbühne die Kraft und Fas-
zination dieses Werkes zur Auf-
führung bringen.

Stiftung Naturlandschaften  
Brandenburg informiert
Sonntag, 24. Juli
Wald und Wildnis entdecken
Unterwegs mit dem Förster er-
kunden wir den Wald und die 
Besonderheiten der forstlichen 
Arbeit im Naturschutzgebiet auf 
einem ehemaligen Truppen-
übungsplatz
Leitung: 
Jens Bandelin, 
Oberförsterei Jüterbog
Treff: Pechüle, vor ehem. Gast-
haus „Zur Friedenseiche" 
(Pechüler Dorfstr. 74), 14.00 Uhr, 
Dauer ca. 3 Stunden

Sonntag, 14. August
Heideblüte: Calluna vulgaris 
von ihrer schönsten Seite. 
Heidewanderung mit der Stif-
tung durch das Naturschutzge-
biet Forst Zinna-Jüterbog-Keil-
berg
Leitung: 
Andreas Hauffe, Stiftung Natur-
landschaften Brandenburg
Treff: Bahnhof Altes Lager, 13.00 
Uhr, Dauer ca. 3,5 bis 4 Stunden
Hinweis: Auskunft und Anmel-
dung unter Tel. 03372/4407350 
oder 0160/94714845, E-Mail: 
hauffe@stiftung-nlb.de, Spende 
erbeten

Aus|Bildungs|Messe Teltow-Fläming
Samstag, 17. September im Bio-
technologiepark Luckenwalde

Am 17. September findet zum 
16. Mal die regionale Ausbil-
dungs- und Bildungs-Messe Tel-
tow-Fläming statt. Die Wirt-
schaftsjunioren Teltow-Fläming 
organisieren die Messe gemein-
sam mit dem Verein der Freun-
de der Wirtschaftsjunioren Tel-
tow-Fläming e.V. und weiteren 
Partnern. 
Mit ca. 700 Gästen und 72 Aus-
stellern im Jahr 2015 gehört die 
Veranstaltung zu den größten 
Bildungsmessen im Land Bran-
denburg. Auch in diesem Jahr 
wird es vielfältige Angebote so-
wohl für Schüler der Klassen 7 

bis 13 als auch für Bildungsinte-
ressierte aller Altersgruppen ge-
ben. Die Eröffnung der Messe 
erfolgt im Beisein von Branden-
burgs Wirtschaftsminister Alb-
recht Gerber.
 
Unter dem Motto „Weiterbil-
dung 4.0 – fit für die digitale 
Welt“ präsentiert der Weiterbil-
dungsbeirat Teltow-Fläming in 
Zusammenarbeit mit der TH 
Wildau das Fabrikationslabor 
FabLab. An einem 3-D-Drucker 
erhalten die Messebesucher ei-
nen Einblick über die Möglich-
keiten der innovativen Technik.
Mehr Informationen unter ht-
tp://www.wjtf.de/ausbildungs-
messe/

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde abge-

holt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10
	 • im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im
	    Rathaus, Markt 10
	 • in der Touristinformation, Markt 11
2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) erfolgt 

die Zusendung der Pelikan-Post.

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post ist 
Dienstag, der 26. Juli 2016, 14 Uhr. 
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Amt Pressearbeit, 
Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 Luckenwalde 
per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Dienstag, 2. August 2016

Verantwortlich  
für die Zustellung:

Dietrich Thiele Agentur
Werbe- und Verteileragentur

Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow
Funk:	 0 172 / 3 22 61 15
Tel.:	 03 37 32 / 4 06 24
Fax: 	 03 37 32 / 4 06 25
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MITTEILUNGEN

Termine der Schützengilde  
Luckenwalde von 1425 e.V.
Schießtraining
mittwochs 10-12 und 18-19 Uhr
sonntags 10-12 Uhr
Interessierte Bürger ab 18 Jah-
ren sind an diesen Tagen gern 
gesehene Besucher und können 
unter Aufsicht von Schießlei-
tern Schießübungen durchfüh-
ren. Munitions- und Nutzungs-
kosten je Kaliber werden vor Ort 
angegeben. Wir freuen uns über 
jeden Besucher!

Kompanieversammlungen
1. Kompanie
jeden 2. Montag im Monat
2. Kompanie
jeden 3. Donnerstag im Monat

24. Juli | Probemarschieren,
Schützenhaus um 10 Uhr. Bitte 
um rege Teilnahme!
Vorankündigung: Schützenfest 
2016 vom 19. bis 21. August

Computer für Junggebliebene ab 50
Jeden Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Bibliothek im Bahn-
hof. Wir haben Sommerpause bis 2. September. 
Am 9. September starten wir wieder!

Ambulanter Palliativ- und Hospiz-
dienst Luckenwalde e. V. informiert
Hilfe auf dem letzten Weg im 
Leben
Ansprechpartnerin: Frau Moni-
ka Alcantara, Tel. 699177 oder 
0173/9575475
Büro- und Sprechzeit: Büro des 
Ambulanten Palliativ- und Hos-
pizdienstes in der alten Polikli-
nik, Saarstraße 1, 14943 Lucken-
walde
Montag, 13 – 15 Uhr, tel. Termin-
vereinbarung: 03371/699177 
oder per E-Mail: palliativ-hos-
piz-luk@gmx.de

Begleitung für Trauernde
Der Ambulante Palliativ- und 
Hospizdienst Luckenwalde e. V. 
bietet eine Begleitung für Trau-
ernde an.
„Von dem Menschen, den du ge-
liebt hast, bleibt immer ein Teil 
zurück, ein Teil seiner Wärme, ein 
Teil seiner Güte, ein Teil seiner 
Nähe und alles von seiner Liebe.“

Trauernden wird die Möglich-
keit gegeben, jeden letzten Frei-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
ein persönliches Gespräch zu 
führen, Gefühle zuzulassen, 
über die Trauer zu sprechen 
oder an eine Trauergruppe unter 
professioneller Leitung vermit-
telt zu werden. 
Wir erwarten Sie in der Biblio-
thek im Bahnhof Luckenwalde, 
Bahnhofsplatz 5, 14943 Lucken-
walde.
Sollten Sie keine Möglichkeit ha-
ben, zu diesem Angebot persön-
lich vorbei zu kommen, so bie-
ten wir am gleichen Tag, jeden 
letzten Freitag im Monat, eine 
Telefonsprechstunde von 18 bis 
19 Uhr an, Tel.: 0162-3676820, 
Ansprechpartnerin: Monika Al-
cantara, Saarstr. 1, 14943 Lu-
ckenwalde,  03371/69 91 77, 
Sprechzeiten: Montag 13 – 15 
Uhr

Chen-School lädt ein
Kampfkunstschule für Chen 
Taijiquan & Kung Fu
Kung Fu für Kinder und Jugend-
liche
Dienstag ab 16:00 Uhr Kinder, 
ab 17:30 Uhr Jugendliche
Donnerstag ab 15.30 Uhr Kin-
der, ab 18:00 Uhr Jugendliche

Potsdamer Straße 21, 
Luckenwalde
Taijiquan für Erwachsene 
Dienstag 19:00 - 20:00 Uhr
Markt 33, Luckenwalde
Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr
Ansprechpartner: Georg Müller 
0151 40 322 794

Service- und Beratungsstellen des  
Diakonischen Werkes Teltow-Fläming
•	Schuldner- und Insolvenzbera-

tung
	  03371 – 401 427; Fax: 03371 

– 405 29 17
	 DI | 09:00 – 11:00 Uhr
	 DO | 16:00 – 18:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung
•	Allgemeine Sozialberatung
	  03371 – 405 29 23
	 DI | 09:00 – 14:00 Uhr
	 Hilfe beim Ausfüllen von An-

trägen, speziell ALG II, Vermitt-
lung an Fachberatungsstellen

•	Vermittlungsstelle des Mütter-
genesungswerkes

	  03371 – 402 136
	 MO | 13:00 – 17:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung

•	Jugendmigrationsdienst
	  03371 – 405 29 28, 
	 Mobil: 01578 – 75 63 204
	 DI | 11:00-14:00 Uhr 
	 im Jobcenter, Zimmer 136
	 DO | 09:00-12:00 Uhr und 
	 nach Vereinbarung im MGH
•	Beratungsstelle für Flüchtlinge
	  03371 – 402 136
	 jeden DI | 14:00 – 17:00 Uhr
•	Elternkreis drogenabhängiger 

Kinder und Jugendlicher
	 jeden 1. und 3. MI im Monat |  

19:30 Uhr
	  03371 – 614 430 oder 
	 404 84 70 
	 E-Mail: 
	 luckenwalde@ekbb.de

Sprechstunde des WEISSEN RING  
im Foyer des Kreishauses
Der WEISSE RING – ein gemein-
nütziger Verein zur Unterstüt-
zung von Kriminalitätsopfern 
und zur Verhütung von Strafta-
ten – hält jeden letzten Don-
nerstag im Monat von 16.30 bis 
18 Uhr Sprechstunden im Foyer 
des Kreishauses Teltow-Fläming 

ab. Die Beratung ist unverbind-
lich, kostenlos, unbürokratisch 
und auf Wunsch anonym.
Ab 29. Juli findet die Sprech-
stunde jeden letzten Freitag im 
Monat von 16 – 18 Uhr in der 
Kreisverwaltung statt.

Trainingszeiten 
der Luckenwalder Kegelvereine
Das gemeinsame Kindertrai-
ning findet jeden Mittwoch 16 
bis 18 Uhr statt.
Die Jugendlichen trainieren am 
Donnerstag in der Zeit von 16 
bis 18 Uhr.
Die Trainingszeiten der Erwach-
senen des LKV 1925 e. V. sind im-
mer Mittwoch und Donnerstag 
von 18 bis 21 Uhr.

Der KC Fortschritt e. V. trainiert 
am Freitag von 18 bis 20 Uhr.
Das Training findet auf der „Ke-
gelbahn am Bürgerhof“ in der 
Jüterboger Straße 42 statt.
Alle interessierten Kinder ab 8 
Jahre sowie Erwachsene jeden 
Alters sind herzlich willkom-
men. Bitte Turnschuhe mitbrin-
gen.
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MO - FR	 09:00 – 18:00 Uhr	 geöffnet
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe im MGH
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Computerzeit für Kinder und Erwachsene
	 13:00 – 18:00 Uhr	 Tägliche Freizeit- und Spielangebote  
		  für die Kinder des offenen Treffs
MO	 ab 10 Uhr	 „KaffeeKlatsch“ mit Andrea  
		  (Angebot an Eltern/Großeltern)
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Sport und Spiele
DI	 16:00 – 18:00 Uhr	 Interkultureller Treff
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst – Jobcenter,
		  (Handy: 0157 87563204)
MI	 10:00 – 14:00 Uhr	 Seniorengruppe „naH“ im ElKiZe
	 14:00 – 16:00 Uhr	 Kochen und Backen
DO	 13:00 – 16:00 Uhr	 Seniorennachmittag
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Fahrradwerkstatt
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Spielangebote im MGH
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst im MGH, 
		  Bürger- und Kieztreff,  
		  Burg 22d, Luckenwalde 
		  (Handy:  0157 87563204)
FR	 13.00 – 18.00 Uhr	 Spielangebote: Gesellschaftsspiele, Dartspiel

Hallo Luckenwalder, wir suchen Interessierte, die in unserem Haus: das 
MGH, Bürger- und Kieztreff, ehrenamtlich tätig werden wollen. 
Wer hat Zeit, Interesse, uns in unserer Arbeit zu unterstützen? 
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Gemeinsam werden wir berate, wie 
Ihre Vorstellungen der Unterstützung mit unseren Bedarfen zusammen-
passe können.
Sie erreichen uns in der Burgstr. 22d: 
Montag bis Freitag 09:00 – 18:00 Uhr,  03371/ 4048470,  
Fax: 03371/ 4052917, E-Mail: mgh-kieztreff.luckenwalde@dw-tf.de

MehrGenerationenHaus – 
Bürger- und Kieztreff informiert

Angebote für jedermann

Termine der Selbsthilfegruppen
21.07.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
25.07.	 15:00 Uhr	 SHG Psychisch Kranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
27.07.	 15:00 Uhr	 Psychosoziale SHG
		  14943 Luckenwalde, Am Nuthefließ 2
28.07.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde

Selbsthilfegruppe  
Depression und Angstbewältigung
Im Januar 2016 gründete sich 
aus einer Handvoll selbst Betrof-
fener eine Selbsthilfegruppe mit 
Schwerpunkt Depressionen und 
Angstbewältigung in Lucken-
walde. Die erfolgreiche Planung 
und die ersten Treffen haben ge-
zeigt, wie wichtig die Hilfe durch 
Selbsthilfe unter Betroffenen 
sein kann und die rege Teilnah-
me gibt uns Recht. Selbst die Ini-
tiative zu ergreifen und durch die 
Gründung der Selbsthilfegruppe 
andere Leidende zu unterstützen 
und Halt zu geben ist genauso 
wichtig, wie selbst Hilfe anzu-
nehmen. 
Aus eigenen Erfahrungen wis-
sen wir um die Zustände im 
deutschen Gesundheitswesen. 
Lange Wartelisten, die es zudem 

kaum noch gibt, lassen viele Be-
troffene unnötig lange leiden 
und die Hoffnung verlieren. 
Gleichzeitig verschlimmern sich 
die Symptome.
Durch die vielen Erfahrungen 
unserer Teilnehmer unterstüt-
zen wir uns gegenseitig in vielen 
Fragen zur Gesundheit, Amts-
gängen oder haben einfach nur 
ein offenes Ohr. Letzteres ist 
nicht nur in den monatlichen 
Treffen am ersten Mittwoch des 
Monats im Luckenwalder Ge-
sundheitsamt für jedermann 
verfügbar, sondern durch Schal-
tung einer Rufnummer jederzeit 
möglich. Die Internetseite www.
selbsthilfe-luckenwalde.de hält 
diese und anderes, wie beispiels-
weise eine Ärzteliste, bereit.

Termine kompakt – Sommerferien  
mit dem Jugendzentrum Go7 
Nicht mehr lange und das Schul-
jahr neigt sich dem Ende entge-
gen. Das Jugendzentrum Go7 
war nicht faul und hat wieder 
viele Ferienpakete geschnürt.
 21. Juli um 17.30 Uhr. Check in 
ist ab 16 Uhr. Stadtspiel Mr. X 
Wichtig für dieses Spiel ist ein 
internetfähiges Handy, detekti-
vischer Spürsinn und ein wenig 
Kondition.
 22. Juli  von 17 bis 21 Uhr Juni-
orball im Go7 – Start ist ab 17 
Uhr und eingeladen sind alle 
Teenies der 4. bis 8. Klassen. Die 
6. Klassen dürfen sich besonders 
freuen. Sie haben an diesem Tag 
freien Eintritt.
 27. Juli Ausflug Heidepark 
nach Soltau – Noch gibt es für 

diese Fahrt freie Plätze für Kin-
der ab 12 Jahre und es wird für 
wenig Geld wieder ein tolles Er-
lebnis.
 29. Juli Mit dem Jugendzent-
rum Go7 zum Go Kart – Ein Aus-
flug zur Go Kart Bahn in Altes 
Lager
 3. August – Eine Nacht im Go7 
Wenn der August beginnt, ist im 
Go7 eine Spielenacht geplant. 
 Vom 3. zum 4. August kann das 
Zelt mitgebracht werden und im 
Go7 übernachtet werden.
 10. August – Kanutour in Er-
kner – Für die Ferienprojekte 
könnt ihr euch persönlich im Ju-
gendzentrum Go7 anmelden 
oder per E-Mail jzgo7@gmx.de 
oder ihr ruft an 03371-622766.
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„Mr. X“ – Das Stadtspiel  
in Luckenwalde am 21. Juli
Die wilde Jagd durch Lucken-
walde, beruhend auf dem Brett-
spiel „Scotland Yard“ findet am 
ersten Ferientag der Sommerfe-
rien, also am 
21.07.2016, nun 
zum dritten Mal 
statt.
Start ist 17:30 Uhr 
im Jugendclub „GO 
7“ in der Goethestraße 7, wo 
sich ab 16 Uhr angemeldet wer-
den kann. Dort wird die Jagd be-
ginnen und enden. Via GPS wer-
den die Standorte der 
flüchtenden Mr. X an die Han-
dys der Fängerteams gesendet. 
Ziel ist es, möglichst viele Mr. X 
zu fangen und dies vom jeweili-

gen Mr. X (1-10) bestätigen zu 
lassen. Melde dein Team (5-8 
Personen) oder dich als Einzel-
person an und bringe 1 Euro 

Teilnahmegebühr 
mit. Jedes Team 
braucht ein inter-
netfähiges Handy. 
Das Mindestalter 
ist 13 Jahre und 

nach oben gibt es nur konditio-
nelle Grenzen. Im Anschluss 
gibt es für die Teilnehmer natür-
lich wieder Essen, Trinken und 
tolle Gespräche über das Erlebte.
Anmeldung per E-Mail unter:  jz-
go7@gmx.de. Veranstaltet wird 
das Ganze vom sozialen Netz-
werk LUKA

2. Sommercup des Jugendnetzwerkes 
LUKA in Kooperation mit dem FSV 63 
und der Kreisportjugend
Pünktlich zum Sonnenunter-
gang um 21:30 Uhr hielt das Sie-
gerteam Sexy Chicken den gol-
denen Siegerpokal in den 
Händen. In den vier Stunden 
zuvor spielten elf Teams auf drei 
Kleinfeldern im Werner-Seelen-
binder-Stadion in Luckenwalde. 
Jugendliche aus Luckenwalde, 
Nuthe-Urstromtal, Afrika, Asien 
und Europa kickten um die Po-
kale der Champion-Nation-Le-
ague am Freitagabend.
Zu Beginn des Turniers wurde in 
arabischer und deutscher Spra-
che ein sportlicher Eid vorgetra-
gen, der an die faire und ehrli-
che Weise der Spieler auf und 
neben dem Feld appellierte.  
Der erste Anstoß war bereits um 
17:20 Uhr und es wurde zu Be-
ginn in zwei Gruppen gespielt. 
Über Viertel- und Halbfinalspie-
le konnten die Teams auf eine 
Gesamtspielzeit von  fast 100 
Minuten kommen. Die Schieds-
richter Peer Heinze und Thomas 
Mill vom FSV 63 Luckenwalde 
sowie Marcus Mauersberger 
vom Netzwerk LUKA hatten 
trotz des hohen Ehrgeizes eini-
ger Teams keine Probleme mit 
den Partien.
Das Rahmenprogramm mit der 
Speedcheckanlage übernahm 
Nico Tennigkeit von der Kreis-
sportjugend. 
Fast alle Teilnehmer versuchten 
mit ihrem härtesten Schuss den 
Schussgeschwindigkeitsrekord 
zu erzielen. Sieger dieses Wett-
bewerbes wurde Kevin Banicke 
mit einer Schussgeschwindig-
keit von 112 km/h. Er wurde mit 
einem Pokal der Kreissportju-
gend geehrt.
Die Jugendarbeiter vom LUKA 
Netzwerk kümmerten sich um 
die Versorgung der Teilnehmer. 
So wurde jedem Team ein Kas-
ten Wasser zur Verfügung ge-
stellt, was bei diesen klimati-
schen Bedingungen unbedingt 
notwendig war. 
Das Wettkampfgericht mit Tom 
Lausmann und Marko Ott (LU-

KA) notierte die Ergebnisse und 
hatte schnell die Platzierungen 
am Laptop ausgerechnet.
Im Finale musste sich der Vor-
jahressieger „1. FC PPTK“  knapp 
mit 0:1 geschlagen geben.
Alle Teams erhielten Pokale und 
jeder Spieler eine Erinnerungs-
medaille.
Neben den Mannschaftsaus-
zeichnungen gab es auch noch 
Einzelehrungen. Auf Grund der 
hohen Teilnehmerzahl hat sich 
das LUKA Netzwerk für mehrere 
Auszeichnugen entschieden. So 
wurden Alexander Dähne vom 
Go7 Junior Team, Matze Belger 
vom Sieger Sexy Chicken und 
Rawad (FC Syria) als beste Tor-
warte des Turniers geehrt. Bes-
ter Torschütze wurde Marcel 
Banicke mit 10 Treffern. Zu den 
besten Spielern des Turniers ge-
hörten Maharan vom FC Pega-
sus aus Hennickendorf, Sven 
Brauer von den „Königlichen“, 
Rafaiel Falou (The Best) und Ok-
ba vom FC Syria. Kevin Foller 
vom Sieger Team Sexy Chicken 
gelang diese Auszeichnung wie 
beim 1. Sommer Cup zum 2. Mal. 
Trotz Ramadan und tropischen 
Temperaturen waren sich alle 
einig, dass dieses Turnier Spaß 
gemacht hat und alle Spieler 
freuen sich auf die Wiederaufla-
ge. Mit der weiteren Unterstüt-
zung durch die Brandenburgi-
sche Sportjugend, aber auch der 
Stadt Luckenwalde, kann diese 
Tradition fortgesetzt werden.

Abschlussstand
Pl	 Teilnehmer
1	 Sexy Chicken
2	 1. FC PPTK
3	 FC Syria
4	 FC Pegasus
5	 Die Königlichen
6	 GO7 Juniorteam
7	 The Best
8	 Union de Luckenwalde
9	 Heimat 2.0
10	 The Shield
11	 FC Kaukasus

Arbeitslosen-Service Luckenwalde informiert

Beratung und Termine – 
hier finden Sie kompetente Hilfe
Bürger- und Schreibbüro: 
 03371/611334, 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 
12:30 – 15:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung
Informationen zu den Themen 
rund um die Arbeitslosigkeit, 
Fristen, Termine, alles zum The-
ma Arbeitslosengeld II (Hartz 
IV) mit Antragsausfüllung und 
Einkommensanrechnung. Als 
Serviceleistung geben wir Ihnen 
Hilfe und Tipps zur Erstellung 
Ihrer Bewerbungsunterlagen, 
einschließlich Jobsuche im In-
ternet, und helfen Ihnen beim 
Ausfüllen von Anträgen aller 
Art. Weiterhin führen wir 
Schreib- und Kopierarbeiten 
durch.

Beratung zur 
gesetzlichen Rente:
Herr Pflanz, Versichertenältes-
ter der Deutschen Rentenversi-
cherung, berät zu Fragen der ge-

setzlichen Rente (u.a. Konto- 
klärungen des Versichertenkon-
tos, Antragaufnahme Kontoklä-
rungen und von Rentenanträ-
gen sowie Erläuterungen zu 
erteilten Bescheiden).
Jeden 2. Dienstag 
13:30 – 16:00 Uhr, Raum 207
nächste Termine: 19.7. und 2.8.

Luckenwalder Tafel:
 03371/400583
Mittwoch und Freitag
Markenausgabe:	
MI, FR 11:00 – 11:30 Uhr, ab 
11:30 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83
Ausgabe Lebensmittel:
MI, FR	 12:00 – 17:00 Uhr

INFO
Brandenburger Str. 13,  
14943 Luckenwalde,  
 03371/611334;  
Fax: 03371/400509
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Reisecenter  
der Volkssolidarität informiert
Tagesfahrten 2016
16. August: Magdeburg mit 
Schifffahrt und Wasserstraßen-
kreuz
13. September: Mein Leipzig lob 
ich mir, mit Panometer
11. Oktober: Perle der Müritz mit 
Schifffahrt

08. November: Zwei Kathedra-
len an einem Tag
Dezember: Lichterfahrt
Reiseanmeldung: 
mittwochs 9-12 Uhr
im Haus der Volkssolidarität
Carl-Drinkwitz-Straße 2
Telefon 03371/615354

Migrationsberatung  
im „Haus der Volkssolidarität“
Seit dem 1. Juli bietet die Volks-
solidarität Verbandsbereich Flä-
ming-Elster Migrationsbera-
tung für erwachsene 
Zuwanderer (MBE) an. Willkom-
men sind alle Zuwanderer ab 27 
Jahren. 
Zu den Beratungsleistungen der 
MBE gehören u. a. Beratungen 
zu Fragen des Aufenthaltes, So-
zialleistungen, Berufsanerken-
nungen oder Alltagsproblemen 
(Familie, Schule etc.). 
Aber auch bei anderen Problem-
lagen versucht die Beratungs-
stelle zusammen mit den Be-
troffenen eine Lösung zu finden. 
Das Ziel der MBE ist es, die 
sprachliche, berufliche und sozi-
ale Integration der Zugewander-
ten langfristig zu fördern.

Die Öffnungszeiten der Bera-
tungsstelle sind Montag 9-12 
Uhr, sowie Do von 9-12 und 13-
16 Uhr. 
Weitere Terminvereinbarungen 
sind auf Anfrage möglich. 
Erreichen können Bedürftige die 
Beratungsstelle unter folgenden 
Kontaktdaten:

„Haus der Volkssolidarität“
Carl-Drinkwitz-Str.2
14943 Luckenwalde
Ansprechpartnerin: 
Marianne Franke
Telefon: 03371/ 615354
Fax: 03371/ 620030
E-Mail: migrationsberatung-lu-
ckenwalde@volkssolidaritaet.
de

FSJ Kultur.  
Die Geschichte des DRK in der DDR
Die Geschichte des Deutschen 
Roten Kreuzes in der DDR ist 
kaum dokumentiert und nahe-
zu unerforscht. 
Eine DRK-Arbeitsgruppe hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, diese 
Geschichte aufzuarbeiten. 
Zur Unterstützung des Projektes 
wurden FSJ Kultur-Plätze in 
DRK-Einrichtungen in Lucken-
walde, Berlin, Schwerin, Grün-
hain-Beierfeld und Zittau ge-
schaffen.
Ziel ist es, neben einer wissen-
schaftlichen Publikation, ein 
Zeitzeugenarchiv mit Erinne-
rungsinterviews aufzubauen, 
das der Öffentlichkeit und der 
Forschung zur Verfügung ge-
stellt werden soll. 
Zur Mitarbeit sucht das DRK 
junge Menschen zwischen 18 

und 26 Jahren, die Interesse an 
Zeitgeschichte und Politik mit-
bringen. 
Ihre Aufgabe ist es, mit Zeitzeu-
gen ins Gespräch zu kommen 
und die ganz persönlichen und 
subjektiven Erinnerungen an 
die Rotkreuzzeit in der ehemali-
gen DDR festzuhalten. 
Der Freiwilligendienst wird mit 
einem monatlichen Taschen-
geld von 330,- Euro vergütet. 
Freiwillige sind sozialversichert 
und haben weiterhin Anspruch 
auf Kindergeld. 
Das FSJ Kultur startet am 1. Sep-
tember. 
Interessierte wenden sich an 
Michael Kirschner, michael.
kirschner@volunta.de oder kön-
nen sich direkt auf www.volun-
ta.de bewerben.

Veranstaltungen  
der Volkssolidarität 
19.07.	 10.00-10.45	 Reha-Sport bei der Volkssolidarität 
		  in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
20.07.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
21.07.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.00-17.00	 Tanz in den Sommer bei der Volkssolidarität
22.07.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
25.07.	 09.30	 Malerei mit Frau Späth
	 13.00	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
26.07.	 10.00-10.45	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata-Yoga
27.07.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
28.07.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
29.07.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
01.08.	 09.30-11.30	 Nach eigenen Ideen Grußkarten gestalten und 
		  vieles mehr unter Anleitung von Frau Przechomski
02.08.	 10.00-10.45	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata-Yoga
03.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
04.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
05.08.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport

Anmeldungen für den Reha-Sport bitte an Frau Lindner Tel.: 01627459799 
oder die Geschäftsstelle Luckenwalde Tel.: 615354.

Ortsverein Luckenwalde  
der Arbeiterwohlfahrt informiert
Spielnachmittag:
jeden Dienstag 14 Uhr in der 
Schützenstraße im Haus Son-
nenschein
jeden Donnerstag 14 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Stricknachmittag: 
jeden Dienstag 15.30 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5

Radfahrgruppe: 
20. Juli, 13.30 Uhr, Treffpunkt 
Frankenfelder Berg, Fahrt nach 
Gottsdorf. Anmeldungen nimmt 
Frau Fedtke unter der Telefonnr. 
(03371) 612739 entgegen. 
Wandergruppe:
27. Juli, Treffpunkt 10.30 Uhr am 
Marktturm

Drums alive informiert
Bewegung und Entspannung 
mit viel Spaß beim Trommeln 
und Tanzen für alle Altersklas-
sen gibt es jeden Mittwoch ab 
19:15 Uhr bei Drums alive im 

Reha-Sportzentrum Luckenwal-
de in der Straße des Friedens 15. 
Bitte anmelden bei Kaushik Go-
sai Tel. 0162 88 98 759.
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Wandertermine der 
Gruppe: „Auf Schusters Rappen“
Infos/Organisation:  
03371/611214  H.+A. Scholz
Dienstag | 26.07. | Fahrradtour v. 
Falkenberg nach  Wahrenbrück 
und zurück  (Kahnfahrt), 
Zug-Abfahrt 10.14 Uhr (11.11 
Uhr). 
Dienstag | 09.08. | Berlin-Wan-
dern am Landwehrkanal und an 
der Spree S-Tiergarten bis Schloß 

Charlottenburg (S-Westend), 
Zug-Abfahrt 08.50 Uhr. 

Anmerkung: 
Fahrten mit Bahn oder Bus sind 
spätestens eine Woche vorher 
anzumelden! Teilnahme auf ei-
genes Risiko und eigene Rech-
nung. 
Änderungen vorbehalten!

Förderverein der Jakobikirche e. V.  
Luckenwalde lädt ein
24. Juli  | ab 15 Uhr | Jakobustag     
Musik zu Kaffee und Kuchen mit 
dem Duo „Sax TWO“
Die Jakobikirche Luckenwalde 
lädt am 24. Juli zu einem beson-
deren musikalischen Event ein. 
An diesem Sonntag spielt das 
Duo „Sax Two“ – Matthias Wa-
cker und Christina Unnerstall – 
Saxophonduette aus Klassik, 
Pop und Jazz. Ihr breit gefächer-
tes Repertoire umfasst Adaptio-
nen der großen Barockkompo-
nisten wie Bach oder Corelli und 
der Klassiker Haydn und Bee-
thoven. Also genau das Richtige, 
um in zwangloser Atmosphäre 
Kaffee und Kuchen zu genießen. 
Bei schönem Wetter wird dieser 
Programmteil auf der Wiese vor 
der Kirche stattfinden.
Lieder über den Kreislauf des Le-
bens

Nach dem lockeren Auftakt be-
ginnt um 16 Uhr ein Konzert mit 
Andreas Hüttner und Band. Am 
Saxophon Matthias Wacker, Udo 
Volk am Keyboard und Chris-
toph Meister am Schlagzeug. Bei 
einigen Titeln wird die Band 
durch ein Saxophonensemble 
unterstützt. 
Der Singer-Songwriter Andreas 
Hüttner nimmt seine Zuhörer in 
jedem seiner Stücke auf eine 
ganz spezielle Reise mit und be-
schreibt die vielen kleinen Din-
ge im großen Lebenskreislauf. Es 
geht um Liebe und um Verlas-
sen werden, um Trauer und um 
Hoffnung, um Familienglück 
und um den Kreislauf der Natur.
Der Eintritt zu diesem musika-
lisch-kulinarischen Nachmittag 
ist frei.

Auf zum 4. Sommerfest im Quartier  
Am Röthegraben – 20. August!
Erneut verwandeln wir nun die 
öde Freifläche neben der Kita 
Burg zum lebendigen Sommer-
festplatz im Quartier Am Röthe-
graben. 
Also merken Sie sich Sonnabend 
den 20. August von 
12-17 Uhr vor und ge-
nießen Sie einen ge-
selligen Nachmittag 
unter freiem Himmel 
mit Ihren Nachbarn 
und uns. Lassen Sie 
sich den leckeren 
selbstgebackenen Kuchen vom 
MehrGenerationenHaus oder 
Deftiges vom Grill des Menüser-
vice schmecken. Oder bereiten 
Sie gemeinsam mit Hilde Stein-
furth vom „klassMo“ eine Qui-
che in unserer „MitmachKüche“, 
abgebacken im dann jüngst ein-
geweihten Backhaus hinter der 
Kita Burg. 
Damit das so gelingen kann, ru-
fen wir alle Kleingärtner dazu 
auf, uns wieder etwas frisches 
Obst und Gemüse vorbeizubrin-
gen oder uns vorher abholen zu-
lassen! 
Im Gegenzug danken wir Ihnen 
mit einer Kostprobe vom Frisch-
bereiteten! Unverarbeitetes 
reicht Edeltraud Przechomski, 
Kleingärtnerin der KGA „Heide-
krug-Block Seehaus“ und Mit-
streiterin der Bürger-AG „Loka-
ler Frische-Markt“, an einem 
Stand gegen eine Spende weiter. 
Also, wenn Sie was übrig haben, 
melden Sie sich bei uns. Wir 
würden uns sehr freuen. 
Ansonsten spornen wir Sie an- 
Kicken Sie sich in Familie oder 
mit Freunden (4erTeams) beim 
3. „Familienbolz-Cup“ ganz nach 
vorn. Übrigens- die Tore von Mä-
dels zählen doppelt, Familien 
starten mit zwei Vorabpunkten 
und Fairness-Punkte gibt’s 
auch! Gespielt wird in bewähr-
ter Manier auf dem Kunstrasen-
platz der Kita Burg der Volkssoli-
darität. Sanitäter des DRK und 
passende Getränke stehen be-
reit. 
Und, am Ende warten auf alle 
Sportler Medaillen sowie Ur-
kunden und die Gewinner er-
wartet ein Siegerpokal, gespon-
sert von DIE LUCKENWALDER! 
Also, am besten gleich anmel-
den! 

Anmeldeschluss ist der 18. Au-
gust! WO? Im QuartiersBüro!
Kulturell verzaubert Sebastian 
David alias Pan Panazeh mit sei-
nem „WanderFool Theater“. 
Gaukeln Sie mit ihm und stau-

nen Sie, wie er Gemüse 
wundersame Flötentö-
ne entlockt. 
Begeben Sie sich mit 
ihm auf eine einzigarti-
ge weltumspannende 
Klangreise und schwin-
gen Sie zum elektroni-

schen Geigenspiel von Matthias 
Wegner das Tanzbein. 
Erfahren Sie, was auf dem Stun-
denplan der Hundeschule von 
Heike Schulze steht. Gönnen Sie 
sich einen Ritt mit Pferden von 
Simone Säwert von der MC Con-
ner Ranch. 
Checken Sie Ihren Blutdruck 
oder Blutzucker am Stand der 
Sozialstation der Volkssolidari-
tät. Üben Sie sich beim DRK in 
der Ersten Hilfe oder werfen Sie 
einen Blick in einen Rettungs-
wagen. 
Kinder können sich schminken 
lassen, basteln, malen, Buttons 
fertigen und vieles mehr. Lassen 
Sie sich überraschen!

Susanne Zengeler
vom QuartiersManagementTeam

Am Röthegraben

QuartiersBüro
Carl-Drinkwitz-Str. 2
Telefon: 0 3371 61 53 54
oder 0174 7675 142
luck-quartier.@volkssolidari-
taet.de
www.quartier-luckenwalde.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHEN- 
GEMEINDE LUCKENWALDE

www.evkirche-luckenwalde.de

Gottesdienste
 SO | 24.07. | 
10 Uhr | Jakobikirche
 SO | 31.07. | 
09 Uhr | Kolzenburg
10 Uhr | Johanniskirche

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE ST. JOSEPH

Lindenallee 3
Internet: 
www.st-joseph-luckenwalde.de, 
E-Mail: luckenwalde-st.joseph@ 
t-online.de.

Gottesdienstordnung:
 SO | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Pfarrkirche St. Joseph
 MI | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Seniorenstift St. Josef 
 DO | 18.30 Uhr | Anbetung
19.00 Uhr | Hl. Messe | Pfarrkir-
che St. Joseph
 FR | 09.00 Uhr | Hl. Messe | 
Pfarrkirche St. Joseph  

Gemeindekreise:
 DI | 20.00 Uhr | Luckenwalde | 
Chorprobe
 DO | 20.00 Uhr | Kolpingsfami-

lie Luckenwalde (einmal im 
Monat, am Donnerstag nach 
dem 15.) 
 FR | 09.00 Uhr | Seniorenkreis 
Luckenwalde (monatlich) 

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI-
CHE GEMEINDE (BAPTISTEN)

Puschkinstraße 36
E-Mail:
 pastor@efg-luckenwalde.de

Herzlich laden wir zu der 
nachfolgenden Veranstaltung 
ein: 
 SO | 10:00 Uhr | Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst

NEUAPOSTOLISCHEN KIRCHE 
LUCKENWALDE

Puschkinstraße 38

Gottesdienste
 sonntags | 09:30 Uhr
 mittwochs | 19:30 Uhr

FREIKIRCHE DER SIEBENTEN- 
TAGS-ADVENTISTEN

Adventgemeinde Luckenwalde
Mönchenstraße 12

Gottesdienst:
 jeden SA | 09:30 Uhr 

 jeden 2. DI (immer gerade KW)
19:00 Uhr | Themenkreis
 jeden 3. DO im Monat | 
14:00 Uhr | Seniorentreffen

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT E. V.

innerhalb der Evangelischen 
Kirche, Poststraße 13

Gottesdienste
 neu: jeden zweiten SO |  18:00 
Uhr
24.07.
An den anderen Sonntagen 
besuchen Sie bitte die Gottes-
dienste der Evang. Kirche.
 DI | 19.07. | 18:30 Uhr | Offene 
Gesprächsgruppe für Suchtge-
fährdete und Angehörige | 
Poststraße 13
 MI | 20.07. | 15:00 Uhr | 
Seniorenkreis
 MI | 27.07. | 18:30 Uhr | 
Gebetsstunde

EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
CHRISTUSGEMEINDE (SELK)

Auguststraße 35

Gottesdienste
 SO | 24.07. | 11.00 Uhr | 

Gottesdienst mit Abendmahl
 SO | 31.07. | 09.00 Uhr | 
Predigtgottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

 FR | 22.07. | 19:00 Uhr | 
Versammlungsbibelstudium | 
Ahmt ihren Glauben nach – 
„Ich habe geglaubt“; Martha 
war „besorgt und beunruhigt“
 SO | 24.07. | 09:30 Uhr | 
Vortrag: Auf die rettende Macht 
Jehovas vertrauen | 
Redner: Mario Neitzel 
(Vers. Berlin-Kreuzberg)
 FR | 31.07. | 09:30 Uhr | 
Regionaler Kongress in Velten, 
Gewerbering 11
 FR | 05.08. | 19:00 Uhr | 
Versammlungsbibelstudium | 
Ahmt ihren Glauben nach –
Petrus musste gegen Ängste 
und Zweifel ankämpfen
 SO | 07.08. | 10:00 Uhr | 
Vortrag: Wie man das Böse mit 
dem Guten besiegen kann | 
Redner: Klaus Jama 
(Vers. Cottbus/Nord)

Weitere Informationen finden 
Sie unter http://www.jw.org.
Zusammenkünfte im König-
reichssaal, Am Honigberg Nr. 11, 
14943 Luckenwalde

 Für den Notfall
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde sind über die allgemeine 
Telefonnummer zu erreichen: MO/DI/DO 19:00 – 07:00 Uhr,  
MI/FR 13:00 – 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 07:00 – 07:00 Uhr
Apothekenbereitschaft	  0800 2282280
Feuerwehr/Rettungsdienst	  112
Polizei-Notruf		   110
Polizeiwache Luckenwalde	  03371 6000
Krankenhaus Luckenwalde	  03371 6990
Giftnotruf		   030 19240
Drogennotruf		   030 19237
Kinder- und Jugendnotruf im Landkreis TF (kostenlos)	 0800 4567809
Frauenhaus Luckenwalde	  03371 633291
Weißer Ring e. V., Hilfe für Opfer von Straftaten	  033762 93666 

 Tierarzt
15.07. – 22.07.	 Matthias Stimpel
	 Zülichendorf	  033734 50220
22.07. – 29.07.	 Philipp Görner
	 Jüterbog	  03372 440993
29.07. – 05.08.	 Wilfried Thiem
	 Niedergörsdorf	  033741 72318

 

 Havarie
Die Luckenwalder (LWG)	  0163 6771205
Städtische Betriebswerke	  0171 7201074
NUWAB		   03371 690715
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz	  033731 13626

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Weiterhin Rückgang  
der Verbraucherpreise
Die Verbraucherpreise im Land 
Brandenburg gingen im Juni 
2016 gegenüber Juni 2015 mit 
–0,1 Prozent leicht zurück, teilt 
das Amt für Statistik Ber-
lin-Brandenburg mit. Im 
Vergleich zum Mai 2016 war 
hingegen ein moderater 
Preisanstieg um 0,1 Prozent zu 
beobachten.
Unverändert waren gesunkene 
Energiepreise (–6,1 Prozent) 
hierfür bestimmend, wobei sich 
der Rückgang abschwächte.
Vor allem Heizöl (–21,2 Prozent) 
und Kraftstoffe (–8,3 Prozent) 
waren weiterhin erheblich 
billiger als im Juni 2015. Aber 
auch hier ließ der Preisrückgang 
nach. Die Preise für Umlagen 
für Zentralheizung und Fern-
wärme (–9,0 Prozent) sowie für 
Gas (–0,6 Prozent) gingen 
ebenfalls zurück.
Neben Energie beeinflusste der 
sich mit –0,1 Prozent fortset-
zende leichte Preisrückgang für 
Nahrungsmittel die Gesamtteu-
erung im Juni 2016 gegenüber 
Juni 2015. Ohne Berücksichti-
gung der Energie und Nah-
rungsmittel hätte die Gesamt-
teuerung +0,9 Prozent betragen. 
Wesentlich preiswerter als ein 
Jahr zuvor waren vor allem 
Molkereiprodukte wie Quark 
(–20,6 Prozent), Sahne (–19,2 
Prozent), teilentrahmte Milch 
(–14,4 Prozent) und Vollmilch 
(–12,5 Prozent). Dagegen 
musste insbesondere für 
Gemüse (+5,6 Prozent) sowie 
Fisch und Fischwaren (+3,4 
Prozent) mehr als im Juni des 
Vorjahres bezahlt werden.
Hauptsächlich bestimmt durch 
den Preisrückgang für Energie 
sanken im Juni 2016 im Ver-

gleich zum Vorjahresmonat die 
Preise für Waren insgesamt um 
1,1 Prozent. Hinzu kamen 
deutliche Preissenkungen unter 
anderem für alkoholische 
Getränke (–5,4 Prozent, darun-
ter Bier: –9,4 Prozent), Unterhal-
tungselektronik (–4,8 Prozent) 
sowie Kaffee, Tee, Kakao (–3,9 
Prozent, darunter Kaffee: –4,7 
Prozent). 
Einige Waren verteuerten sich 
dagegen deutlich, beispielswei-
se Zeitungen und Zeitschriften 
(+5,4 Prozent), Tabakwaren 
(+4,6 Prozent) sowie Schmuck 
und Uhren (+3,8 Prozent).
Die Preise für Dienstleistungen 
legten im Juni 2016 gegenüber 
Juni 2015 um 1,0 Prozent zu. 
Nennenswerte Teuerungen 
wiesen zum Beispiel Dienstleis-
tungen sozialer Einrichtungen 
(+5,0 Prozent), Sport-, Freizeit- 
und Erholungsdienstleistungen 
(+3,9 Prozent), Verzehr in 
Kantinen (+3,0 Prozent) sowie 
Wartung und Reparatur von 
Fahrzeugen (+2,9 Prozent). 
Verbraucherfreundlich blieben 
hingegen die Preise für Tele-
kommunikationsdienstleistun-
gen (–1,6 Prozent).
Der leichte Anstieg der Verbrau-
cherpreise gegenüber Mai 2016 
um 0,1 Prozent wurde in erster 
Linie durch Preiserhöhungen 
für Heizöl (+9,0 Prozent) und 
Kraftstoffe (+3,2 Prozent) sowie 
für Pauschalreisen (+4,3 Pro-
zent) geprägt. Diesen standen 
Preissenkungen unter anderem 
für Bekleidung (–3,1 Prozent), 
Schuhe (–2,0 Prozent), Umlagen 
für Zentralheizung und Fern-
wärme (–0,7 Prozent) sowie 
Nahrungsmittel (–0,5 Prozent) 
gegenüber.
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